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I N H A LT

editorial 07 | 2021

Nichts Schlechtes,
was nicht auch was Gutes hat

Laut Manager Magazin gibt es natürlich auch Gewinner der Co-
rona-Krise. Nicht nur Lieferdienste und Tech-Konzerne haben 
ihre Gewinne massiv gesteigert, auch die Umsätze von Zahn-
pflegeprodukten sind in den vergangenen Monaten deutlich 
gestiegen. Das gilt zwar nicht für das bunte Bürsten-Angebot 
aus dem Supermarkt, aber für schicke Utensilien im High-End-
Markt für „Oralcare“.

Da gibt es Zahncreme aus Bio Aloe Vera, Zahnseide mit Bio 
Kokosöl etc. natürlich alles vegan und außerdem frei von Fluo-
rid, das immer wieder wegen angeblicher Nebenwirkungen ins 
Gerede kommt, die aber nicht wissenschaftlich erwiesen sind. 

or allem Mund- und ahnpflegeprodukte im Clean Beauty 
ektor  haben hohe u ächse. Da ist ein ayurvedischer un-

genreiniger“, der sich durch sein warm glänzendes Material 
Kupfer auszeichnet. 

ralcare  ist das neue tatussymbol im Bereich ashion  
mit dem sich viel Geld verdienen lässt. Allein in den USA ga-
ben Verbraucher im vergangenen Jahr neun Milliarden Dollar 
für entsprechende Produkte aus. Die Werbung verpackt natür-
lich die Produkte mit passenden Assoziationen. 
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E D I T O R I A L

Tierversuchsfrei und Edelweiss oder Gletscher, Gipfel und 
 Gebirgswasser tun Ihres. So fügt sich diese Entwicklung zum 
„Selfcare“ Trend, der Beschäftigung mit dem eigenen Wohlbe-
nden in risenzeiten. Dazu gehört auch die vermehrte ach-

frage nach Alignern (Pressemitteilung BZÄZ/KZBV im ZA), die 
immer mehr Menschen im Erwachsenenalter doch noch den 
Traum vom ebenmäßigen Gebiss erfüllen sollen. Die stän digen 
Videomeetings, die auch kleine Unregelmäßigkeiten sichtbar 
machen, fördern den Zwang zur Selbstoptimierung.

Liebe Kolleg*innen und Kollegen, wenn das 
alles auch bei uns die Zahngesundheit 
steigern würde, soll es uns recht sein. 
Wir sollten uns aber nicht verrückt ma-
chen lassen.

In diesem Sinne:  
Bleiben Sie gelassen und gesund!

Ihr

Dr. Thomas MaurerBi
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N A C H L E S E  B Z Ä K

Endlich!!!
Gute Nachrichten aus Berlin – Bundesversammlung 
der Bundeszahnärztekammer (BZÄK) 

„Sie haben Geschichte geschrieben“ so der frisch gewählte Prä-
sident der Bundeszahnärztekammer Professor Christoph Benz 
aus München zum Abschluss der außerordentlichen Bundes-
versammlung vom 4.- 5. Juni 2021 in Berlin. „Sie haben in Ih-
ren Praxen die Corona Pandemie bewältigt und Sie haben erst-
malig eine Frau in den geschäftsführenden Vorstand gewählt“.

Endlich, wie ich meine. Längst überfällig war die Wahl einer 
Frau in ein so wichtiges Bundesgremium. Seit Jahren steigt die 
Zahl der Studienabgängerinnen, selbst der Anteil der nieder-
gelassenen Kolleginnen liegt bei nahezu 50 Prozent. In der 
Standespolitik spiegelt sich das bisher noch nicht wider. Mit 
der ahl von Dr. omy rmler aus Potsdam zur 2. izepräsi-

dentin der BZÄK wurde endlich ein Zeichen gesetzt. Der ge-
schäftsführende Vorstand der BZÄK wird durch diese Wahl 
jünger und weiblicher. Zum 1. Vizepräsident wurde der Ham-
burger Konstantin von Laffert gewählt.

An dieser Stelle allen die herzlichsten Glückwünsche und gu-
tes Gelingen!

Doch der Reihe nach: Die a.o. Bundesversammlung wurde am 
4.und 5. Juni in Berlin abgehalten, die ursprünglich für Novem-
ber 2020 geplante Versammlung konnte auf Grund der Pan-
demie nicht statt  nden. trenge ygieneaufl agen aren von 

öten  um eine ersammlung als ybrid- und Präsenzveran-
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N A C H L E S E  B Z Ä K

staltung statt  nden zu lassen. Abstandsregeln und ygiene-
regeln konnten in dem riesigen Estrel Hotel problemlos einge-
halten werden. Zunächst begann am Freitag die Sitzung mit 
einer Ehrung, die uns Münchner Zahnärzte besonders erfreut. 
Professor Reinhard Hickel wurde mit der goldenen Ehrennadel 
der deutschen Zahnärzteschaft ausgezeichnet. In seiner Lau-
datio hob Dr. Peter Engel die vielfältigen Verdienste Professor 
Hickels hervor. Gerade die Gestaltung der neuen Approba-
tionsordnung und somit die Ausbildung der Studierenden sind 
Professor Hickel ein zentrales Anliegen. 

Anschließend berichteten die amtierenden Präsidenten über 
die Herausforderungen des letzten Jahres. Die durch die Coro-

na Pandemie zu bewältigenden Aufgaben waren für uns Zahn-
ärzte ungewöhnlich und diese Aufgaben sind großartig gelöst 
worden. Der Mangel an Schutzmaterialien hat deutlich ge-
macht, wie wichtig eine Produktion dieser Güter in Europa ist. 
Eine gesicherte Qualität der Versorgung im Gesundheitswe-
sen muss der oberste Maßstab bleiben, so Dr. Peter Engel. 
Zuvor hatte bereits der Staatssekretär Dr. Thomas Gebhart 
Herrn Dr. Engel für seine Konstruktivität, Standfestigkeit und 
Dialogbereitschaft während seiner seit 2008 bestehenden 
Amtszeit gedankt. Mit Standing Ovation verabschiedeten die 
Delegierten einen großartigen Standespolitiker von der Bühne 
der B Ä . Die ahnärztinnen und ahnärzte können ygie-
ne“, konstatierte Professor Oesterreich in seinem Bericht als Co
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Das neue BZÄK-Präsidium (v.l.): 
Dr. omy rmler 2. izepräsidentin  Potsdam  onstantin von Laffert 1. izepräsident  amburg  Präsident Prof. Dr. Christoph Benz München
Copyright:  A  L PATA-A T .D

N A C H L E S E  B Z Ä K

Doch damit nicht genug der guten News aus Berlin: 

Aller guten Dinge sind drei, was die Münchner Repräsentanz 
betrifft. Nach der Ehrung von Prof. Hickel und der Wahl von 
Prof. Benz zum Präsidenten überraschte Dr. Sascha Faradjli 
unter den insgesamt acht Kandidaten als einer der jüngsten 
Bundesdelegierten mit seiner Bewerbung zum 2. Vizepräsiden-
ten nach einem Vorschlag durch Dr. Ernst Binner aus Strau-
bing. Faradjli rief zur Stärkung der Einzelpraxen und Förderung 
jüngerer, erfahrener Generationen in der Standespolitik auf.

Die Wahlen des Finanzausschusses und Rechnungsprüfungs-
ausschusses fanden am nächsten Tag statt. Erstaunlicher 
Weise wurden auch hier einige Kolleginnen vorgeschlagen 
und gewählt. Es gibt also fähige und engagierte Kolleginnen in 
der Standespolitik. Die Aufgaben, die vor den Führungsgremi-
en der BZÄK liegen, werden sicher nicht weniger. 

Die getroffenen Beschlüsse können Sie in der Fachpresse 
nachlesen. Für uns Münchner Zahnärztinnen und Zahnärzte 
ist die Wahl von Professor Benz jedenfalls höchst erfreulich! 

In diesem Sinne

Dr. Dorothea Schmidt

1. Vorsitzende des Vorstands, ZBV München Stadt und Land

Vizepräsident. Einer Forsa-Umfrage zu Folge genießen die Zahn-
ärztinnen und Zahnärzte in ihren Praxen das vollste Vertrauen 
ihrer Patienten in achen ygiene. Professor Benz sprach über 
die zunehmende Bürokratie, die Digitalisierung in Form der ePA 
oder des digitalen Impfausweises. Sicher ist, dass die von der 
Politik gewollte Digitalisierung sich auch in unserem Bereich 
nicht aufhalten lässt. Nach diesen Berichten stieg die Versamm-
lung in das Wahl-Procedere ein. Dr. Voss als souveräner Ver-
sammlungsleiter erklärte die Vorgehensweise. Die Kandidaten 
zur Wahl des Präsidenten stellten sich vor. Im Vorfeld hatte es 
bereits Absprachen gegeben, wer mit wem als Präsident respek-
tive Vize antreten wolle. Doch die Delegierten goutierten dieses 
Vorgehen nicht. Professor Benz wurde in einer Stichwahl gegen 
Dr. Frank aus Hessen zum neuen Präsidenten der BZÄK gewählt. 

Anschließend hielten die Wahlen der VizepräsidentInnen 
einige Überraschungen bereit, denn aus Berlin bewarb sich ZÄ 
Plaster, aus Westfalen-Lippe Frau Dr. Büschel-Winkelmann 
neben Konstantin von Laffert aus Hamburg für das Amt des   
1. Vizepräsidenten. Dieser wurde schließlich mit großer Mehr-
heit gewählt. Die Wunschkandidatin von Benz als 2.Vizepräsi-
dent ar rau Dr. omy rmler aus Potsdam  die dann auch  
ebenfalls mit großer Mehrheit, gewählt wurde. Ein Meilenstein 
in der zahnärztlichen Standespolitik und ein wichtiger Schritt 
zur Repräsentanz von Kolleginnen in der Standespolitik. 

ZA_07_2021_1.indd   6 15.06.21   13:32
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13 Jahre Präsident der BZÄK: Dr. Peter Engel verabschiedet sich mit klaren  
Statements zu den „lessons learned“. Copyright:  A  L PATA – A T .D

Die Bundesversammlung tagte im Kongresshotel Estrel Berlin, 
im Mittelpunkt stand die Wahl des Präsidiums. Quelle:  S. Faradjli

Ehrung von Prof. Dr. Reinhard Hickel (LMU) für seine Verdienste um die  
neue Approbationsordnung durch die Münchner Delegation (v.l.: Dr. Dorothea Schmidt, 
Dr. Christian Öttl, Dr. Sascha Faradjli) uelle: B Ä  – A T .D

Dr. Sascha Faradjli kandidiert für das Amt des zweiten Vizepräsidenten  
der Bundeszahnärztekammer und appelliert für Stärkung der Einzelpraxis und  
Förderung junger Standespolitiker. uelle: B Ä  – A T .D

Kaum zu glauben...
aber wir haben den Anlass und die Freude, Herrn Dr. Frank 
Portugall zu seinem 80. Geburtstag zu gratulieren. Zwar leicht 
verspätet aber dafür umso herz licher wünschen wir dem Jubi-
lar von Herzen Gesundheit, Glück und Wohlergehen.

ür den Bereich München und Bayern gibt es nur enige 
Standespolitiker, die sich jahrzehntelang mit solchem Eifer für 
die Kollegenschaft engagiert haben. So führte er den Münch-
ner Zahnärzt lichen Bezirksverband für zwei Amtspe rioden als 1. 
Vorsitzender von 1998 bis 2002 und 2006 bis 2010. 

All seine anderen Ämter hier zu er ähnen ürde de nitiv 
den Rahmen sprengen, erwähnt seien in diesem Zusammen-
hang nur seine  Delegiertenämter in der BLZK, der KZVB und 
dem Zahnärzt lichen Bezirksverband und seine vielfältigen 
Ausschusstätig keiten. In einem Alter, in dem andere sich vor-
wiegend Freizeitaktivi täten widmen, ist er weiterhin unermüd-
lich für die Zahnärzteschaft tätig. 

Mir war er Mentor und Vorbild, als ich erstmals mit der Stan-
despolitik in Berührung kam. Immer mit einer Portion Diskus-
sions- und Widerspruchsfreude ausgestattet belebte er so 

GLÜCKWUNSCH!

manche Sitzung und Konferenz, angepasster Mainstream 
war nie das seine. So möge er mit seinem umfassenden Wis-
sen und En gagement den Kollegen noch lange zur Verfügung 
 stehen, und wir hoffen, dass 
ihm das in voller Gesundheit 
und Selbstbestimmung mög-
lich sein wird.

Dr. Eckart Heidenreich

2. Vorsitzender des Vorstands 

ZBV München Stadt und Land

J U B I L Ä U M
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L E S E R B R I E F E  /  K Z B V

Berlin, 17. Mai 2021 – Anlässlich der 
heutigen Bundestagsanhörung zum 
 Thema „Patientensicherheit bei Aligner- 
Behandlungen“ sprechen sich Bun des-
zahnärztekammer (BZÄK) und Kassen-
zahnärztliche Bundesvereinigung (KZBV) 
für den Vorrang der Patientensicherheit 
bei ausnahmslos allen Behandlungen 
aus, also auch dann, wenn Behandlun-
gen durch gewerbliche Anbieter (d.h. ju-
ristische Personen) angeboten werden. 
Dafür müssen gesetzliche Regelungen 
geschaffen werden.

Zahnmedizinische Behandlungen sind 
zum Schutz von Patientinnen und Pati-

enten und zur Garantie einer hohen 
Qualität ausschließlich Zahnärztinnen 
und Zahnärzten vorbehalten. Dies ist im 
Zahnheilkundegesetz (ZHG) und den Be-
rufsordnungen festgehalten. Gerade bei 
der sensiblen Behandlung von Zahnfehl-
stellungen mittels sogenannter Alignern 
muss die Verantwortung und engma-
schige Begleitung durch Zahnärzte oder 
Kieferorthopäden bei jedem Behand-
lungsschritt sichergestellt sein. Gewerb-
liche Anbieter, also juristische Personen 
können bei von ihnen angebotenen oder 
erbrachten Behandlungen das ZHG un-
terlaufen  da sie – anders als ahnärzte 
und ieferorthopäden – nicht der Auf-

sicht und Überwachung der (Landes-)
Zahnärztekammern unterliegen.

In den vergangenen Jahren sind ver-
stärkt gewerbliche Anbieter aufgetre-
ten, bei denen eine Aligner-Behandlung 
 entgegen zahnmedizinischer Standards 
ausschließlich per Fernbehandlung oder 
nur mit eingeschränktem Zahnarzt- Pa-
tienten-Kontakt erfolgt. Daher befürwor-
ten KZBV und BZÄK Bestrebungen, die 
Tätigkeit gewerblicher Anbieter von 
zahnärztlichen Leistungen stärker zu re-
gulieren. Oft sind sich Patienten der 
möglichen Komplikationen, die sich er-
geben können, gar nicht bewusst. Aus- 

Positionierung von BZÄK und KZBV zu 
gewerblichen Aligner-Anbietern

  ehr geehrter err Dr. arad li
hr lyer ist großartig – ein echtes ighlight am nde dieser 

oche – und in diesen immer düster erdenden eiten  vie-
len Dank!
Mit besten Grüßen aus Heidelberg, 

Ihre Beate Bahner, Fachanwältin für Medizinrecht

  ehr geehrter err arad li
Ich habe Ihren Artikel gelesen und wollte Ihnen meinen Res-
pekt aussprechen. In dieser Zeit wo das Land von Diffamie-
rung und Hetze geprägt ist, zeigt es von Stärke so zu handeln.
Beste Grüße aus Bremen

Stephan – Lee Mickens

  ehr geehrter err Dr. arad li!
ch schreibe hnen aus Malaysia  da ich seit fast 20 ahren in 
Asien lebe. Die Ereignisse in Deutschland sind für mich be-
sorgniserregend. Vielleicht habe ich im Alter doch Lust, wieder 
in mein Heimatland zurück zu kehren. Aber nicht in dieses 
Deutschland ...

Eine Freundin aus Frankfurt schickte mir Ihren Patienten-
brief (Vorschlag) zur Impffrage.

BRAVO ! GROSSARTIG ! PEFEKT !
(…) Bei all dem »Chaos« tut es wirklich gut zu wissen, dass 

es sie gibt – die underbaren Menschen  die meine prache 
sprechen und mit denen ich mich nun wirklich tief verbunden 
fühle. Auch über so eine große Entfernung. Aus meiner Sicht ist 
dies das einzig Gute an C... Tausend Dank dafür, weiter so und 
ganz herzliche Grüße aus Kuala Lumpur,
Katharina Bachman, Autorin

  Lieber err Dr. arad li!
Tausend Dank für Ihr tolles Statement, welches im Bezirksver-
band 5-2021 gedruckt wurde und nun seine Reise in face-
book (als Bild) auch zu mir gemacht hat. Ich ehre Sie dafür!
Herzlichen Gruss

Petra Zoffmann, Graz

  ehr geehrter err Dr. arad li  
ich habe Ihren Artikel in der Ausgabe 05/2021 im Bezirksver-
band gelesen und möchte Ihnen für Ihr sehr klares und wert-
volles Statement danken. (…)
Herzliche Grüße

Carina Cabrera del Rey, Freiburg im Breisgau

Leserbriefe zum Artikel 
„Sind Sie schon geimpft…???” (Zahnärztlicher Anzeiger_05/2021)
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A K T U E L L E S

DER NEWSLETTER

AKTUELLE INFORMATIONEN UND MEINUNGEN ZUR 
ZAHNÄRZTLICHEN STANDESPOLITIK

Ihr Kompetenzzentrum für zahnärztliche Berufspolitik in Bayern – 
Zukunft Zahnärzte Bayern e.V.

Gibt es ein Medium  elches die bayerische ahnärzteschaft 
auch kritisch über standespolitische Fragen und Leistungen der Körper-
schaften informiert?

Ja, das gibt es!

Den Newsletter „ZZB informiert“ bietet die Berufsvertretung Zukunft 
ahnärzte Bayern e.  kostenlos auch ohne Mitgliedschaft bei B an. 

Wie kann der Newsletter abonniert werden? 
1.  Auf der omepage B-online.de   ndet sich am nde der Button: 

„Anmeldung zum Newsletter“
2. Sie erhalten dann in Ihrem Postfach einen Bestätigungslink.
3.  Sie bestätigen Ihre Anmeldung mit dem Klick auf: 

Ja, ich melde mich für den Newsletter an. 

Nach dieser Bestätigung gehören Sie zum Verteilerkreis 
des Newsletters und erhalten damit bequem aktuelle Informationen, 

intergrund issen und Meinungen zur bayerischen tandespolitik. 

P.S. Auch auf der Homepage ZZB-online.de 
 nden ie aktuelle Beiträge 
Dr. Armin Walter, Vorsitzender ZZB
Landesgeschäftsstelle, Ehrwalderstr.2, 81377 München

www.zbvmuc.de  07/21_ zahnärztlicher anzeiger_9

schließliche Fernbehandlung oder Anlei-
tung zur Selbstbehandlung werden der 
Komplexität einer Heilbehandlung in 
keiner Weise gerecht und können die 
Gesundheit von Patientinnen und Pati-
enten gefährden. Nur die Behandlung 
bei Zahnärztinnen und Zahnärzten ga-
rantiert die Sicherheit einer qualitativ 
hochwertigen Versorgung.

Hintergrund: Aligner

Die Aligner-Therapie ist eine kieferortho-
pädische Behandlungsmethode zur Be-
handlung von Zahnfehlstellungen mit 
individuell gefertigten Kunststoffschie-

nen, den so genannten Alignern. Bei ei-
ner solchen Behandlung wirken mitun-
ter starke Kräfte dauerhaft auf Zähne 
und Zahnhalteapparat ein. Daher erfor-
dern kieferorthopädische Behandlun-
gen einer sorgfältigen Befundung und 
Eingangsdiagnostik sowie einer kontinu-
ierlichen Verlaufskontrolle.

intergrund  Antrag atientensicherheit 
ei Aligner ehandlungen durchset en

Mit dem Antrag „Patientensicherheit bei 
Aligner-Behandlungen durchsetzen“ wird 
die Bundesregierung aufgefordert, ge-
meinsam mit den Selbstverwaltungs-

gremien der Zahnärzte-
schaft Maßnahmen zu 
ergreifen, damit Aligner-
Behandlungen nicht mehr 
von gewerblichen Unterneh-
men ohne vollumfängliche 
zahnheilkundliche Begleitung 
durch approbierte Kieferorthopäden 
oder Zahnärzte angeboten werden kön-
nen. Die gemeinsame Stellungnahme 
der Zahnärzteschaft zur heutigen Anhö-
rung kann auf den Wesbites von BZÄK 
und KZBV abgerufen werden.

KZBV

Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung

Bildnachweis: photopixel / Shutterstock.com

  ehr geehrter Dr. arad li
ich möchte Ihnen hiermit ein herzliches Dankeschön ausspre-
chen für diesen mutigen Artikel, der mich über Telegram er-
reicht hat. Es ist wundervoll, überall gleich denkende Men-
schen anzutreffen, die sich nicht mehr verstecken, sondern 
Leuchtturm sind. (…) Wir müssen den Mund aufmachen, an-
ders geht es nicht.
Viele Grüße,

Sandra Kelke, Personal- & Business Coach (CTA), Augsburg
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Abfallmanagement 2
ABFALLVERRINGERUNG

In Deutschland werden jährlich 600 Tonnen Einmalmundspül-
becher, 16 Milliarden Einmalspritzen und 230 Millionen Zahn-
bürsten verbraucht. Ein bedeutender Anteil davon fällt in un-
seren zahnärztlichen Praxen an. 

Daher möchte ich in diesem Beitrag – nachdem ich mich 
im ersten Artikel mit der Abfalltrennung beschäftigt habe (ZA 
0 21  – die Möglichkeiten der erringerung der Abfallmenge 
und mögliche Umstiege auf umweltfreundlichere Materialien 
ausloten.

• a ier und ruc ermaterialien:
Verwenden Sie Papier mit dem Umweltzeichen „blauer Engel“ 
und schränken Sie den Papierverbrauch weitgehend ein:

  Papierlose Patientenkartei
   Papierlose echnung: erschicken ie ihre echnung per 
Email, so sparen Sie eine Menge an Portokosten, die kön-
nen Sie in die 

  papierlose Anamnese und 
   papierlose Behandlungsaufklärung stecken  as um elt-
schonend ist und einen höchstmodernen Eindruck bei den 
Patienten erweckt.

   Papierlose orrespondenz ausschließlich per mail. Legen 
Sie sich Email-Gruppe an, um den Überblick zu behalten

   Dass ie dabei teure Druckermaterialien einsparen  ver-
steht sich von selbst.

   er enden ie Tonerkartuschen  die recycelt erden oder 
wiederbefüllbar sind.

• ersand er ac ungen:
   etzen ie hren roßhändler unter Druck: r soll seine 
Umverpackungen zurücknehmen, oder wiederverwendba-
re Behälter einsetzen.

• terilisati nsf lien:
   er enden ie Thermocontainer statt insch eißfolien: 
Teure Anschaffung, aber durch den Wegfall der Sterilisa-
tionsfolien langfristige Amortisation.

   Lassen ie die folienverpackten nstrumente korrekt ein-
sortieren, so dass das Ablaufdatum nicht überschritten 
und dadurch keine Neuverpackung und -sterilisation not-
wendig wird.

• er ac ungen n er rauchsmaterialien:
   ammeln ie unststoffverpackungen und schicken ie 
sie als Wertstoffe an den Hersteller zurück (z. B. Spritzen, 
oder Carpulen für Füllungsmaterialien, Kunststoffbehälter 
für Airfl o . ie erten damit die erpackung auf und zei-
gen dem Hersteller, dass Sie auf diese Dinge achten. Wenn 
viele KollegInnen so vorgehen, dann hat das einen nach-
haltigen Effekt.

   er enden ie Produkte mit verringertem unststoffanteil  
viele Hersteller machen sich bereits Gedanken zur Plastik-
verringerung M ely  Mischkanüle

• inmalarti el:
  inmalhandtücher: er enden ie die Tücher einzeln.
   pülbecher  sch ieriges Thema: ptisch und hygienisch 
einwandfreie Mehrwegbecher sind im Praxisbetrieb nur 
sehr schwer realisierbar. Eigentlich bleiben nur Becher aus 
Pappe, auf Basis nachwachsender Rohstoffe ohne Kunst-
stoffbeschichtung (auch PLA ist nur sehr schwer kompo-
sierbar  oder aus Polypropylen kann problemlos recycelt 
werden, verbrennt ohne Schadstoffe und zersetzt sich bei 
Deponielagerung ohne Grundwassergefährdung)

G  I  M  _  P R A X I S
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   Auch peichelzieher und inmalsauger sollten aus Poly-
propylen gefertigt sein.

   inmalkleidung und inmalhauben sollten ebenfalls aus 
Polypropylen sein.

   inmalspritzen: lascarpulen können mit iederver end-
baren Spritzen angewendet werden. Einmalspritzen für 
Spülungen oder Medikamente können gesammelt und an 
den ersteller zurückgesendet erden. Denn ecyclate 
zur medizinischen Verwendung können nur aus medical 
grade plastics gewonnen werden.

   inmal- P-Abdeckungen: Decken ie nur das steril ab  as 
auch steril abgedeckt werden solle, also nur das, mit dem 
Sie und Ihre sterile Assistenz in Berührung kommen. 

   inmalzahnbürsten: inmalzahnbürsten aus Bambus zei-
gen dem Patienten Ihr Umweltbewusstsein.

   inmalhandschuhe: Late  und itril sind die am enigsten 
umweltschädlichen Materialien. Beide sind kompostier-
bar. Verwenden Sie Handschuhe nur da, wo sie wirklich 
gebraucht werden. Die Zweitassistenz benötigt in der Re-
gel keine Schutzhandschuhe zum Vorbereiten der Behand-
lung oder Anmischen von Materialien.

• e ensmittel:
   ft konsumieren Mitarbeiter ertigprodukte und Coffee to 
go. Attraktive Mehrwegkaffeebecher sind gern gesehene 
Geschenke. Ebenso Brotzeitdosen, die eine Mitnahme des 
Mittagessens ermöglichen, sparen Verpackungen.

   affeekapseln aus Aluminium können heute eitgehend 
aus kompostierbaren Materialien gefertigt werden oder 
führen Sie den Filterkaffee wieder ein.

• aushaltsarti el  ut mittel:
   Achten ie auf entsprechende Um eltsiegel und mögliche 
Nachfüllpackungen.

• eitschriften:
   chicken ie die in Plastikfolie verpackten oder auf och-
glanzpapier gedruckten „Fachzeitschriften“ zurück, mit 
der Bitte ,auf die zusätzliche Verpackung zu verzichten und 

ecyclingpapier zu ver enden ir erden so ieso mit 
achzeitschriften  überfl utet  die ir gar nicht alle lesen 

können).

eitere nf s:
•  www.success.ada.org (Wege zu grüner Zahnmedizin)
•   www.deutscher-zahnarzt-service.de 

(Umweltschutz in der Zahnarztpraxis)
•  www.Dampsoft.de (papierlose Anamnese und Aufklärung)
•   . ynmedico.de 

(papierlose Anamnese und Aufklärung)
•  www.Anaboard.de (papierlose Anamnese und Aufklärung)
•  .Mymeda .de papierlose Anamnese und Aufklärung

a it:
Es gibt viele Möglichkeiten zur Abfallverringerung. 
Wenn Sie morgen auch nur wenige Punkte umsetzen, haben 
wir alle zusammen einen erheblichen Beitrag zum 
Umweltschutz geleistet.

Ihr 

Dr. Frank Hummel

www.zbvmuc.de  07/21_ zahnärztlicher anzeiger_11
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ie drei s der alidierung

Die Validierung von Reinigungs-, Desin-
fektions- und Sterilisationsprozessen 
erfolgt in drei Schritten:

  nstallati ns uali  ati n 
  Die IQ wird bei der Aufstellung des 

Geräts in der Zahnarztpraxis vorge-
nommen. Das schriftliche Abnahme-
protokoll des Lieferanten soll bestäti-
gen, dass das Gerät samt Zubehör 
ordnungsgemäß geliefert und instal-
liert worden ist.

  etrie s uali  ati n 
  Bei der BQ wird festgestellt, ob das 

Gerät mit seinem Zubehör (zum Bei-

München – nstallations uali  kation  
Betriebs uali  kation B  und Leistungs-

uali  kation L  – mit den drei s zur 
Validierung von Aufbereitungsprozessen 
sind Sie nicht nur im Umfeld der Praxis-
begehungen auf der sicheren Seite.

Eine Validierung ist der dokumen-
tierte Beweis, dass das vorher festgeleg-
te Aufbereitungsverfahren in der Praxis 
re produzierbar funktioniert. Zu validieren 
sind die Prozesse des Sterilisators sowie 
des Reinigungs- und Desinfektionsge-
räts. Die Validierung und Leistungsbeur-
teilung müssen uali  zierte achkräfte 
im Auftrag des Betreibers vornehmen. 
Routinekontrollen durch den Zahnarzt 
und/oder das Praxisteam reichen dafür 
nicht aus.

lichen ereinigung Bayerns B . Partner für das issen-
schaftliche Programm sind die Deutsche Gesellschaft für 
Parodontologie (DG PARO) und die Österreichische Gesell-
schaft für Parodontologie (ÖGP).

„In 16 Vorträgen renommierter Referenten bringen wir die 
unterschiedlichen Facetten der modernen Parodontologie auf 
den Punkt und verknüpfen sie mit verwandten Themen“, so 
Christian Berger  Präsident der Bayerischen Landeszahnärzte-
kammer und issenschaft licher Leiter des Bayerischen ahn-
ärztetages. Schwerpunkte sind Prävention, Therapie und Nach-
sorge der Parodontitis – schließlich zählt die ntzündung des 
Zahnhalteapparates zu den häufigsten Erkrankungen des 
Menschen. Dabei werden die Herausforderungen bei Implanta-
ten und Wurzelkaries ebenso beleuchtet wie die neuen Richt-
linien zur Parodontitisbehandlung. Darüber hinaus vermittelt 
der zweitägige zahnärztliche Kongress einen Überblick zu Qua-
litätssicherung, Dokumentation und den Service-Angeboten 
der KZVB. Auch die Aktualisierung der Röntgenfachkunde für 
Zahnärzte ist wieder möglich.

Das Programm für den Kongress Zahnärztliches Personal 
wird zu einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben.

München – Der Bayerische ahnärztetag vom 21. bis 2 . k-
tober in München steht unter dem Leitthema „Parodontologie 
2021“. Veranstaltet wird der zentrale Fortbildungskongress 
der bayerischen ahnärzte von der Bayerischen Landeszahn-
ärztekammer (BLZK) in Kooperation mit der Kassenzahnärzt-

PARODONTOLOGIE 2021

62. Bayerischer Zahnärztetag vom 
21. bis 23. Oktober in München

Validierung ist Pfl icht

NICHT NUR WÄHREND DER PRAXISBEGEHUNGEN

spiel assetten  Trays  onnektoren  
Injektorwagen für Übertragungsin s-
trumente) ordnungsgemäß am Auf-
stellungsort funktioniert. Sie stellt die 
eigentliche Inbetriebnahme dar und 
erfolgt in der Regel durch den aufstel-
lenden Techniker (Depot, Hersteller).

  eistungs uali  ati n 
  Bei der LQ wird festgestellt, ob das Ge-

rät – so ie es installiert und betrieben 
ird – dauerhaft nach vor bestimmten 

Kriterien arbeitet und reproduzierbare 
Ergebnisse liefert. Die Leistungsqua-
lifikation muss in regelmäßigen Ab-
ständen mit entsprechenden Geräten 
durchgeführt werden.

as nter all der  h ngt m er t a

–   Bei einigungs- und Desinfektions-
prozessen in der Regel jährlich. Hat 
der Hersteller des RDG das Wartungs-

ZA_07_2021_1.indd   12 15.06.21   13:32
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Die Art und Weise der Durchführung ist abhängig von der Ent-
wicklung der Covid-19-Pandemie, die auch dieses Jahr die Vor-
bereitungen prägt. Das ygienekonzept aus dem ersten Coro-
na-Jahr hat sich hervorragend bewährt, sodass auf der Basis 
dieser Erfahrungen weiter konzipiert wird.

Die eazf als Fortbildungsakademie der BLZK unterstützt die 
Organisation und Programmplanung. Der Frühbucherrabatt für 
Zahnärzte gilt bis zum 21. September.

nf rmati nen und nline Anmeldung unter 
a erischer ahnaer tetag de und l de

ahnaer tetag

Kontakt:

Isolde M. Th. Kohl

Bayerische Landeszahnärztekammer

Koordination Bayerischer Zahnärztetag

Leiterin Geschäftsbereich Kommunikation

Telefon: 089 230211-104, Fax: 089 230211-108

E-Mail: presse@blzk.de, nternet: www.blzk.de

intervall auf bis zu 24 Monate verlän-
gert, kann der Zahnarzt mit dem Vali-
dierer klären, ob auch das Intervall 
der LQ verlängert werden kann (ab-
hängig von der isikoanalyse .

–   Bei terilisationsprozessen in der e-
gel alle zwei Jahre oder nach 4.000 
Chargen bzw. gemäß den Angaben im 
Validierungsbericht.

Bei den Praxisbegehungen werden unter 
anderem die Aufbereitungsprozesse von 
Medizinprodukten geprüft – und somit 
auch die Validierung. Weitere Informatio-
nen finden Sie im QM Online auf qm.
blzk.de unter dem Kapitel C02 a04 (Lo-
gin mit Ihrer BLZK-Mitgliedsnummer und 
Ihrem Passwort).

Die wichtigsten Fragen rund um die 
Praxisbegehung beantwortet das Refe-
rat Praxisführung und Medizinprodukte 
der BLZK auf der Webseite www.blzk.de/
praxisbegehung2020

Die Informationen dort werden stetig er-
eitert. Auch das Bayerische ahnärzte-

blatt (BZB) und das BZBplus greifen das 
Thema regelmäßig auf. Die Artikel sind 
ebenfalls abrufbar unter

l de ra is egehung

Kontakt:

Dr. Michael Rottner

Referent Praxisführung und 

Medizinprodukte der Bayerischen 

Landeszahnärztekammer

Telefon: 089 230211-340/-342

Fax: 089 230211-341

praxisfuehrung@blzk.de

facebook.com/BLZK.KZVB Infos zur Praxisbegehung

Leo Hofmeier

Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns

Leiter Geschäftsbereich Kommunikation und Politik

Telefon: 089 72401-184, Fax: 089 72401-276

E-Mail: l.hofmeier@kzvb.de, Internet: www.kzvb.de

facebook.com/BLZK.KZVB

Pressemeldungen anlässlich des 
62. Bayerischen ahnärztetages  nden ie auf 
www.blzk.de/zahnaerztetag
Weitere Informationen unter 

.bayerischer-zahnaerztetag.de
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rechtlichen Aufklärungspflichten. ie fördert die sprechende 
Zahnmedizin“, sorgt für eine bessere Compliance und größere 
Zufriedenheit bei den Patienten“, so BZÄK-Vizepräsident Prof. 
Dr. Dietmar Oesterreich.

Die Fortbildung reagiert auf Ergebnisse der Evaluation der 
Patientenberatung der zahnärztlichen Körperschaften sowie 
auf die aktuelle empirische Befundlage zur Gesundheitskom-
petenz in Deutschland, nach der über die Hälfte der Bevölke-
rung Schwierigkeiten im Umgang mit gesundheitsrelevanten 
Informationen angibt.

www.bzaek-teach-back.de/

 r ent höhere Ar eitsl sig eit

•5.472 Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA) waren Ende 
2020 arbeitslos gemeldet – eine unahme um 7 6 Prozent 
gegenüber dem Vorjahr. Die Coronakrise hinterlässt damit auch 
in den Zahnarztpraxen deutliche Spuren. Seit Jahresbeginn hat 
sich die Lage zudem kaum entspannt: Ende April 2021 waren 
immer noch 5.255 ausgebildete ZFA auf Jobsuche.

Quelle: Arbeitsmarktstatistik der Bundesagentur für Arbeit

A tualisiert   
mmentar der uster erufs rdnung f r ahn r te

•Der juristische Kommentar der Musterberufsordnung für 
Zahnärzte (MBO) der Bundeszahnärztekammer liegt in um-
fangreich überarbeiteter . Auflage vor.

Die Kommentierung soll die Auslegungen möglichst breit 
verankern, unter Zahnärzten, Kammern, Gerichten, Staatsan-
waltschaften, Rechtsanwaltskanzleien ist der Kommentar ein 
anerkanntes Werkzeug der Rechtsanwendung.

Zum MBO-Kommentar: 

www.bzaek.de/fileadmin/PDFs/b/mbo-kommentar.pdf

rum ahn  und undgesundheit eutschland

•Die Weltgesundheitsversammlung der WHO (WHA) verab-
schiedet Ende Mai eine Resolution, mit der sie der WHO das 
Mandat gibt, bis 2022 neue Strategien zur Förderung der 
Zahn- und Mundgesundheit weltweit zu entwickeln und diese 
in ein Arbeitsprogramm umzusetzen. Ziel ist die Entwicklung 
einer Mundgesundheitsagenda, die in die WHO-Programme zu 
nichtübertragbaren Krankheiten und zur umfassenden Ge-
sundheitsversorgung integriert werden soll. Die WHO-Mitglied-

indes hlgef hrdungen fr h eitig er ennen und melden

•Die Bundeszahnärztekammer (BZÄK) begrüßt das „Gesetz 
zur Stärkung von Kindern und Jugendlichen (Kinder- und Ju-
gendstärkungsgesetz –  das nun die ahnmedizin e -
plizit einbindet. Denn Zahnärztinnen und Zahnärzten kommt 
eine besondere Rolle beim Erkennen häuslicher Gewalt zu: 
Verletzungen im Bereich von Mund, Kiefer und Gesicht gehö-
ren zu den häu gsten olgen häuslicher e alt.

ahnarztpra en erden häu g als erste aufgesucht  eil 
Schäden im Kiefer- und Zahnbereich unbehandelt oft nicht 
ausheilen. Aber auch ernachlässigungen lassen sich häu g 
im Mundbereich  z.B. am Mundhygienezustand  ablesen.

Das Gesetz soll die 2012 mit dem Bundeskinderschutzge-
setz (BKiSchG) geschaffenen rechtlichen Grundlagen zur Ab-
wehr von Kindeswohlgefährdungen weiterentwickeln. Mit dem 
Bundeskinderschutzgesetz wurde der Ärzteschaft als Berufs-
geheimnisträger eingeräumt, bei gewichtigen Anhaltspunkten 
für eine Kindeswohlgefährdung unter bestimmten Vorausset-
zungen das Jugendamt zu informieren und diesem die für ein 
Tätigwerden erforderlichen Daten mitzuteilen. Nun wird auch 
die Zahnärzteschaft hinsichtlich der Meldebefugnisse berück-
sichtigt. „Die BZÄK hatte dem Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend die Bedeutung der Zahnmedizin 
in diesem Bereich und die bereits bestehenden Strukturen dar-
gelegt“ so BZÄK-Vizepräsident Prof. Dr. Dietmar Oesterreich.

Die BZÄK informiert auf ihrer Website Praxen über den Um-
gang mit Opfern häuslicher Gewalt. Neben Hinweisen zum Um-
gang mit betroffenen Patienten sind juristische Einordnungen 
sowie verschiedene Unterlagen, z.B. Dokumentationsbogen 
und Ablaufdiagramm für die Zahnarztpraxis, eingestellt:

www.bzaek.de/recht/haeusliche-gewalt.html

igitale ern lattf rm Teach ac  
essere mmuni ati n ei der Auf l rung

•Im Rahmen der Allianz für Gesundheitskompetenz hat die 
Bundeszahnärztekammer eine digitale Lernplattform zur 
Teach-Back-Methode für Zahnärztinnen, Zahnärzte und Praxis-
teams entwickelt.

Diese Kommunikationsmethode verbessert das gegensei-
tige Verständnis zwischen Zahnärztinnen bzw. Zahnärzten und 
ihren Patientinnen bzw. Patienten. Durch enge Rückkoppelung 
der Aussagen im Gespräch kann sichergestellt werden, dass 
Patientinnen und Patienten die zahnärztlichen Informationen 
richtig verstanden haben. „Die Teach-Back-Methode unter-
stützt die Zahnärzteschaft bei ihren gesetzlichen und berufs-

Aus Klartext 05 2021      Folgen Sie uns unter @bzaek_eV bei Twitter
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igitaler m f ass in icht eite

Europäisches Parlament und die im Rat versammelten EU-
Mitgliedstaaten beraten derzeit über die Einführung eines digi-
talen mpfpasses  das sog. digitale grüne erti kat  das den 
sicheren Reiseverkehr während der Pandemie erleichtern soll. 
Das Dokument, das in digitalem oder Papierformat vorliegen 
kann, soll Impfung, Genesung bzw. ein aktuelles negatives Tes-
tergebnis bescheinigen.

Für das Abrufen des Zertifikats sollen einheitliche QR-
Codes verwendet werden. Zudem sind Sicherheitsmechanis-
men gegen Fälschung eingeplant. Der gesundheitspolitische 
Sprecher der EVP-Fraktion im Europäischen Parlament, Dr. 
Peter Liese (CDU), warb in einem Gedankenaustausch mit dem 
BZÄK-Vorstand für eine Einführung vor Beginn der Sommerfe-
rien.  https://ec.europa.eu/info/live-work-travel-eu/coronavi-
rus-response/safe-covid-19-vaccines-europeans/covid-19-di-
gital-green-certi cates de

A era schiedet nitiati stellungnahme  
reie erufe 

Am 27. April 2021 hat der Europäische Wirtschafts- und Sozial-
ausschuss (EWSA) mit großer Mehrheit eine Initiativstellung-
nahme mit dem Titel „Freie Berufe 4.0“ verabschiedet, an der 
auch die Bundeszahnärztekammer mitgewirkt hat. Mit der 
Stellungnahme widmet sich der EWSA der Frage, welche Aus-
wirkungen die Digitalisierung als gesamtgesellschaftlicher 
Transformationsprozess auf die Freien Berufe hat. Aus Sicht 
des EWSA wird die Digitalisierung die Arbeitswelt der Freien 
Berufe in vielfältiger Weise verändern. Die Erbringung freiberuf-
licher Dienstleistungen wird dadurch auf eine Probe gestellt. 
Dies betrifft insbesondere das Vertrauensverhältnis zwischen 
dem Angehörigen der Freien Berufe und ihren Mandanten, Kli-
enten oder Patienten, welches ein wesentliches Merkmal frei-
beruflicher Dienstleistungen ist. leichzeitig ird die erfüg-
barkeit einer ielzahl unge lterter nformationsangebote die 
Notwendigkeit für unabhängige menschliche Beratungsleis-
tungen wachsen lassen. Die Freien Berufe sind aufgefordert, 
den Prozess der Digitalisierung aktiv zu gestalten.

Mehr dazu unter: www.eesc.europa.eu/de/our-work/opinions-in-

formation-reports/opinions/liberal-professions-40

Pressekontakt

Dipl.-Des. Jette Krämer

+49 30 40005-150, presse@bzaek.de

staaten sind aufgerufen, Richtlinien, Strategien und Projekte 
für die Mundgesundheit zu erarbeiten und Präventionsmaß-
nahmen auch in Lebenswelten wie dem Arbeitsplatz zu berück-
sichtigen.

Am 20. Mai, eine Woche vor der WHA, fand eine digitale 
Sitzung des Forums Zahn- und Mundgesundheit statt. Andreas 
Brandhorst, BMG, Dr. Kirsten Kappert-Gonther (Bündnis 90/
Die Grünen), MdB, und Dietrich Monstadt (CDU/CSU), MdB, 
betonten die Signalwirkung des WHO-Vorhabens auf die För-
derung der Zahn- und Mundgesundheit in Deutschland. Der 
Forumsvorsitzende Prof. Dr. Dietmar Oesterreich, BZÄK-Vize-
präsident, forderte die Gesundheitspolitik auf, präventive Bot-
schaften der Zahnmedizin in die allgemeinen politischen Prä-
ventionsstrategien zu integrieren.

 h rid   
ur isches resseges r ch mit Aus lic

•In einem „Europäischen Pressegespräch“ gaben die Veran-
stalter der weltgrößten Dentalmesse einen Ausblick auf die 
anstehende D  die als ybridveranstaltung vom 22. - 2 . 
September 2021 in Köln geplant ist. Auf dem Podium hob 
B Ä -Präsident Dr. Peter ngel die Technikaf nität der ahn-
ärzteschaft hervor. Die Zahnärzteschaft habe sich schnell auf 
die neuen Herausforderungen eingestellt. Dies führte zur er-
folgreichen Umstellung zahnärztlicher Veranstaltungen in digi-
tale und ybridformate. .zm-online.de

Der BZÄK-Stand auf der Internationalen Dental-Schau 
2021 ist in Halle 11.2., O/P 60/69.

 es luti n ahn r tliches Team in der  
id  andemie  era schiedet

•Am 17. April fand die Frühjahrsvollversammlung der europäi-
schen Regionalorganisation des Weltzahnärzteverbands FDI 
(ERO) online statt. Es wurden u.a. die Arbeiten und Ergebnisse 
der Arbeitsgruppen vorgestellt sowie der ungarische Zahnärz-
teverband MFE in die ERO aufgenommen.

Zudem wurde eine Resolution mit dem Titel „Zahnärztliches 
Team in der Covid-19 Pandemie“ mit großer Mehrheit verab-
schiedet. Darin wird ein adäquater Schutz der Zahnärzteschaft 
und ihres Teams in der Pandemie gefordert und die Rolle der 
Zahnärztinnen und Zahnärzte in der Erhaltung der Mundge-
sundheit – und damit Allgemeingesundheit – hervorgehoben.

Dokumente zur ERO-Sitzung: 

www.erodental.org/organs-and-bodies/plenary-session/plenary-

session-2021-online/reports

Aus Klartext 05 2021      Folgen Sie uns unter @bzaek_eV bei Twitter
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_Seit dem Ausbruch der Co-
rona-Pandemie ist inzwischen über ein 
ahr vergangen – ie haben Ärzte  ahn-

ärzte und Apotheker diese Zeit erlebt? 
Wie sind sie zurechtgekommen und wie 
beurteilen sie die Auswirkungen auf ihr 
berufliches und privates Umfeld  ach-
dem eine Umfrage der Deutschen Apo-
theker- und Ärztebank (apoBank) bereits 
im April 2020 ein erstes Stimmungsbild 
unter den eilberuflern eingefangen hat  
fragte die tandesbank der eilberufler 
ein Jahr später erneut nach und präsen-
tiert nun die Ergebnisse im Einzelnen:

In wirtschaftlicher Hinsicht hat sich die 
Lage in Praxen und Apotheken im Ver-
gleich zum April 2020 zwar leicht ent-
schärft, doch immer noch kämpfen 44 
Prozent der Befragten mit rückläufigen 
Umsätzen und 40 Prozent verzeichnen 
geringere Patienten- bzw. Kundenzahlen.

Auch die Liquidität im Praxis- bzw. 
Apothekenbetrieb ist für einige Inhaber 
durchaus noch eine Herausforderung: 
Das Begleichen von laufenden Zahlun-

gen stellt auch nach einem Jahr Pande-
mie noch 28 Prozent der Befragten vor 
eine schwierige Aufgabe. Das Bedienen 
der Betriebskredite ist für jeden Fünften 
herausfordernd.

ur ar eit  staatliche nterst t ung 
und ri at ermögen helfen in irtschaft  
lichen tlagen

Um ihren Betrieb aufrecht zu erhalten, 
haben in den letzten 12 Monaten 21 Pro-
zent der selbständigen Heilberufler 
staatliche Unterstützung, z. B. Überbrü-
ckungshilfen oder steuerliche Hilfsmaß-
nahmen, beantragt. Von der Möglichkeit 
der Kurzarbeit haben vor allem nieder-
gelassene Zahnärzte (56 Prozent) Ge-
brauch gemacht.

Immerhin 10 Prozent der Befragten 
mussten im Zuge der Pandemie Personal 
entlassen und für weitere 12 Prozent ist 
dieser Schritt in Zukunft denkbar. Nur in 
seltenen Fällen war eine vorübergehen-
de Schließung der Praxis oder Apotheke 

(9 Prozent) beziehungsweise das Ausset-
zen bestehender Kredite (3 Prozent) ei-
ne notwendige Option.

Rund die Hälfte der Niedergelassenen 
verzichtete aufgrund der Pandemie auf 
bereits geplante Investitionen in die Pra-
xis bzw. Apotheke. Lediglich 13 Prozent 
meldeten steigende Tendenz. Diese Zahl 
deckt sich allerdings mit dem Anteil der 
Heilberufler, die vermehrt auf digitale 
Methoden, wie beispielsweise die Video-
sprechstunde, gesetzt haben, um eine 
kontaktlose Behandlung bzw. Betreu-
ung zu ermöglichen.

ra is  und A the en etrie  eiterhin  
herausf rdernd

ach ie vor scheinen ygienekonzep-
te, Abstandsregelungen und Zugriffs-
beschränkungen den Alltag vieler Ärzte 
und Apotheker zu dominieren, denn die 
Erfüllung gesetzlicher Auflagen stellt 
heute sogar noch etwas mehr Heilberuf-
ler (67 Prozent) vor Probleme als noch 
vor einem Jahr (62 Prozent). Die Be-
schaffung von Waren und Verbrauchs-
materialien gehört für 68 Prozent der 
Befragten auch nach einem Jahr Pande-
mie zu den anstrengendsten Aufgaben.

ine eitere häu ge erausforderung  
die es zu meistern gilt, ist für 62 Prozent 
die Planung des Personaleinsatzes. So-
lange Patienten- bzw. Kundenzahlen 
rückläufig bleiben oder Mitarbeiter an 
Corona erkranken, müssen Betriebsab-
läufe verändert und Sprechstundenzei-
ten angepasst werden. Das alles sind 
offensichtlich auch Gründe für das ge-
stiegene Arbeitspensum, das von 60 
Prozent der Befragten gemeldet wird.

„Die Pandemie hat also deutliche Spu-
ren in der ambulanten Versorgung hin-

APOBANK-UMFRAGE:

Wirtschaftliche Lage 
in Praxen und Apotheken bleibt angespannt
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terlassen“, resümiert Daniel Zehnich, 
Leiter des Bereichs Gesundheitsmärkte 
und Gesundheitspolitik, die Ergebnisse 
der Umfrage. „Bemerkenswert ist das 
Engagement der Praxis- und Apotheken-
inhaber: Jeder fünfte Niedergelassene 
hat auf Privatvermögen zurückgegriffen, 
um trotz wirtschaftlicher Engpässe, die 
Versorgung zu sichern. Offenbar waren 
die Corona-Hilfen in vielen Fällen nicht 

irksam – nur 11 Prozent der befrag-
ten selbständigen Heilberufler gaben 
an, dass die Rettungsschirme ausrei-
chen, um die Praxen und Apotheken 
wirtschaftlich zu stabilisieren. Das ist 
ein klares Signal an den Staat, denn so-
lange die Pandemie anhalten wird, so-
lange bedarf es auch nanzieller Unter-
stützung.“

ereitschaft um elfen h ch   
tr t  ritischen lic s auf die m f  
strategie

Mit der neuen Test- und Impfstrategie 
der Bundesregierung soll die Verbrei-
tung des Virus weiter eingedämmt wer-
den. Doch nur 6 Prozent der eilberufler 
empfinden den Zeitplan und den Um-
fang der Maßnahmen als angemessen 
und nur 13 Prozent fühlen sich für den 
weiteren Verlauf der Pandemie gut vor-
bereitet.

Grundsätzlich sehen 56 Prozent der Heil-
berufler die inbindung in die Test- und 
Impfstrategie der Bundesregierung als 
herausfordernd. Dennoch ist die Bereit-
schaft zum Helfen hoch: 

40 Prozent der Befragten sind dazu 
bereit und verfügen über die notwendige 
räumliche und personelle Ausstattung, 
um in der eigenen Praxis bzw. Apotheke 
gegen das Virus zu impfen. Dies trifft vor 
allem auf die Gruppe der Hausärzte zu 
(87 Prozent).

erst ndnis f r die staatlichen 
a nahmen sin t

Nach einem Jahr Pandemie nimmt das 
Verständnis für die Maßnahmen der 
Bundesregierung zur Pandemiebekämp-
fung ab: Zwar kann gut die Hälfte der Be-
fragten die Regelungen wie Lockdown, 
Kontaktbeschränkungen und Ausgangs-
sperren nachvollziehen; doch im Ver-
gleich zum letzten Jahr (64 Prozent) ist 
der Anteil deutlich gesunken. Während 
im April 2020 noch jeder zweite Befragte 
das esundheitssystem in der Lage sah  
die Krise wirksam zu bewältigen (51 Pro-
zent), stimmen der Aussage heute nur 
noch 37 Prozent zu. Besonders kritisch 
emp nden die Befragten dabei die eak-
tionszeit und den Umfang der staatlichen 
Maßnahmen: Lediglich 7 Prozent be-
trachten es als angemessen – vor einem 
Jahr waren es noch 37 Prozent.

„Die Ergebnisse der Umfrage aber auch 
die zahlreichen Kommentare dazu, of-
fenbaren neben den wirtschaftlichen He-
rausforderungen deutliche Kritik an dem 
Umgang des Staates mit der Eindäm-
mung der Pandemie“, ergänzt Zehnich. 
„Die Befragten hätten sich gewünscht, 
viel früher und stärker in die strategi-
schen Überlegungen einbezogen worden 
zu sein. Diese Stimmen sollten nicht ig-
noriert werden, vielmehr sollte die Fach-
expertise derjenigen, die am nächsten an 
den Patienten sind, künftig stärker integ-
riert werden. Die Gesundheitspolitik ist 
gefordert, bei den Prozessen nachzujus-
tieren: Frühzeitige, umfassende und ver-
lässliche Aussagen zur Bewältigung des 
Arbeitsalltags und weniger Bürokratie 
werden benötigt.“

Hinweis: Die Auswertung der Ergebnisse 
nach einzelnen Berufsgruppen be ndet 
sich in der beigefügten Präsentation.

eth di

Die Befragung fand online über das haus-
eigene Umfragetool der apoBank statt.

Stichprobe: 
n  8  eilberufler  darunter:
n =  172 Humanärzte 

(118 Fachärzte, 54 Hausärzte)
n = 113 Zahnärzte
n = 104 Apotheker
Umfragezeitraum: 
1. April bis 9. Mai 2021

er die a an

Die Deutsche Apotheker- und Ärztebank 
(apoBank) ist die größte genossen-
schaftliche Primärbank und die Num-
mer eins unter den Finanzdienstleistern 
im Gesundheitswesen. Kunden sind die 
Angehörigen der Heilberufe, ihre Stan-
desorganisationen und Berufsverbände, 
Einrichtungen der Gesundheitsversor-
gung und Unternehmen im Gesund-
heitsmarkt. Die apoBank arbeitet nach 
dem Prinzip on eilberuflern für eil-
berufler  d. h. sie ist auf die Betreuung 
der Akteure des Gesundheitsmarktes 
spezialisiert und wird zugleich von die-
sen als Eigentümern getragen. Damit 
verfügt die apoBank über ein deutsch-
landweit einzigartiges Geschäftsmodell. 
www.apobank.de

Seit der Gründung vor fast 120 Jahren 
ist verantwortungsbewusstes Handeln 
in den Unternehmenswerten der apo-
Bank fest verankert. Sie setzt sich fürs 
Miteinander ein, fördert Zukunftsprojek-
te, Kultur sowie soziales Engagement 
und investiert in Nachhaltigkeit und öko-
logisches Bewusstsein: www.apobank.
de/mehr-ermoeglichen

Deutsche Apotheker- und Ärztebank
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Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat in seiner 
Sitzung am 17. Dezember 2020 die Erstfassung der Richtli-
nie zur  systematischen Behandlung von Parodontitis und 
anderer Parodontalerkrankungen (PAR-Richtlinie) beschlos-
sen. Dabei wurden die Grundlagen der Erkrankung sowie 
die Behandlungsziele neu gefasst und an die aktuelle No-
menklatur angepasst. 

Völliges Neuland ist die zukünftige Einbeziehung der 
gesetzlichen Krankenkassen bei der Kostenübernahme der 
unterstützenden Parodontitistherapie (UPT). Diese soll 
nach der antiinfektiösen bzw. möglichen chirurgischen The-
rapie einer Absicherung der erzielten Ergebnisse dienen. So 
soll der betroffene Patient, abhängig von seinem individuel-
lem Erkrankungsrisiko (Grading), den Anspruch einer wie-
derkehrenden UPT bis zu drei Mal jährlich wahrnehmen 
können.
  
Die exklusive Fortbildung für Mitglieder des ZBV München 
stellt die neue Richtlinie vor, zeigt auf, wie das Praxiskon-
zept ggf. angepasst werden kann und welche Möglichkei-
ten der Abrechnung in Zukunft möglich und sinnvoll sind.

Referenten:

Professor Dr. med. Dr. med. dent. Matthias FOLWACZNY
(angefragt)
Poliklinik für Zahnerhaltung und Parodontologie 
Klinikum der Universität München
Abteilung für Parodontolgie

Dr. med. dent. Stefan BÖHM
Zahnarzt in München
ehem. stellvertretender Vorsitzender 
der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bayerns 
Autor „Kompendium Festzuschüsse für Insider“ und 
„Der Böhmsche Rat“

rt  ahn lini  nchen  r er örsaal
 ethestr    nchen

usat termin   uli     hr
e hr   

Anmeldung unter www.zbvmuc.de/fortbildung/

Gemäß den Leitsätzen der BZÄK, der DGZMK und der KZBV zur zahnärztlichen Fortbildung wird 
diese Veranstaltung mit 4 Fortbildungspunkten bewertet

zur PAR-Behandlung
mein Behandlungskonzept auf dem Prüfstand und
Anleitungen zur zukünftigen Abrechnung

Neue Richtlinie
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DIE AUSGEBUCHTE FORTBILDUNG AM 14.JULI 2021 

FINDET WIE GEPLANT STATT.
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Praxisbegehung durch  
das Gewerbeaufsichtsamt

UMFRAGE DES ZBV MÜNCHEN STADT UND LAND

Das e erbeaufsichtsamt führt turnusmäßig oder auf Anzeige ch erpunktprüfungen in bayerischen ahnarztpra en durch  
Inhalte einer Begehung wurden bereits in Fortbildungsveranstaltungen behandelt. Damit Ihr ZBV sich für die Interessen der 
Praxen gegenüber den Behörden gezielter einsetzen kann, wären wir dankbar, wenn Sie uns über die Begehung anhand dieser 
Umfrage verständigen würden. Jede Kontaktmöglichkeit steht Ihnen gerne zur Verfügung:

Tel.: 089 72480 -306 (09:00 -11:00 Uhr)
Fax.: 089 7238873
E-Mail: raabe@zbvmuc.de
Anschrift Zahnärztlicher Bezirksverband München Stadt und Land, Georg-Hallmaier-Str. 6, 81369 München
 
n a - und -Mail- endungen ist der Absendername möglicher eise erkennbar –  
wir behandeln Ihre Antwort selbstverständlich vertraulich!

• Zeitpunkt der Begehung (Monat und Jahr bitte angeben)

• Beanstandungen (in Stichpunkten) 

• Wurden Ihre Angestellten befragt, wenn ja, wie genau? 

• Was haben Sie danach verändert / verbessert?

• Ihr Zeit- und Geld-Aufwand

• Haben Sie die BLZK / den ZBV um Rat gebeten? Wenn ja, wie hilfreich?

• Sonstiges (z.B. Was wurde geprüft und nicht beanstandet?)
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Sehr geehrte Ausbildungspraxis,
Sehr geehrte Auszubildende,

folgende Informationen sind wichtig für die Einschreibung im 
Schuljahr 2021/2022:

  as in ugsge iet chuls rengel  f r den esuch  
unserer chule umfasst

die Stadt München
aus dem Landkreis Ebersberg nur die Gemeinden: Baiern, 
Baldham, Bruck, Egmating, Glonn, Johanneskirchen, Kirch-
seeon, Moosach, Oberföhring, Oberpframmern, Vaterstetten 
und Zorneding

Zahnarztpraxen mit Sitz in anderen Gemeinden müssen 
ihre Auszubildenden in den entsprechenden Berufsschulen 
umliegender Landkreise anmelden.

 ie Anmeldung

So wie in den letzten Jahren erfolgt die Einschreibung ONLINE 
über die Internetadresse oder unserer Homepage.

https://zfa.musin.de/anmeldung/online-anmeldung/

Nach Ihrer Online-Anmeldung mailen wir Ihnen das Formular 
mit den Schultageskombinationen zu. In diesem Formular 
kreuzen Sie bitte Ihre Wunschkombination an. Das Formular 
wird während der Einschreibung von uns jeweils aktuell so ab-
geändert, dass nur die (noch) möglichen Schultageskombina-
tionen zugemailt werden. 

Erst wenn Sie den Schultageswunsch mit Unterschrift und 
Praxisstempel an die Schule zurückgeschickt haben, ist die An-
meldung abgeschlossen. Nur wenn Ihre angekreuzte Wunsch-
kombination nicht möglich sein sollte (z. B. weil Ihre Praxis das 
Formular nicht direkt zurückschickt), setzen wir uns mit Ihnen 
telefonisch in Verbindung. Wenn Ihre Anmeldung abgeschos-

Online-Anmeldung ab sofort – https://zfa.musin.de/anmeldung/online-anmeldung/

Landeshauptstadt München – eferat für Bildung und port 

Information zur Schuleinschreibung
für das Schuljahr 2021/2022

sen ist, informieren wir die Schülerinnen und Schüler persön-
lich (z. B. Klassenbezeichnung, Einschreibungstermin am ers-
ten Schultag, Kopiergeld, Materialienliste). 

Wir bieten erneut eine Klasse speziell für Schülerinnen 
und Schüler mit einem 2-jährigen Ausbildungsvertrag an (Abi-
turienten, Umschüler usw.). Der Unterricht in dieser Klasse 
enthält statt Religion und Deutsch verstärkt fachlichen Unter-
richt, so dass Ihre Auszubildenden bestmöglich innerhalb der 
verkürzten Zeit auf die Prüfung vorbereitet werden. 

Während der Sommerferien ist das Sekretariat vom 9. Au-
gust 2021 bis zum 3. September 2021 nicht besetzt. Sollten 
Sie Ihre Auszubildenden während dieser Zeit online einschrei-
ben, erhalten Sie ab dem 6. September die E-Mail mit den 
möglichen Schultageskombinationen. 

Wir bitten um Verständnis, dass wir keine Änderungswünsche 
der Tageskombinationen während des Schuljahres zulassen 
können.

  ur in eisung am nnerstag   e tem er  sind 
itte f lgende nterlagen mit u ringen

   lassenbezeichnung z. B. 10A  damit hre Auszubilden-
de hr Auszubildender die richtige lasse ndet. 

   opie des letzten chulzeugnisses und ggf. des höchsten 
Schulabschlusses (Mittelschüler/innen benötigen eine Ab-
meldebescheinigung der zuletzt besuchten Mittelschule)

   opie des Berufsausbildungsvertrages genehmigt vom 
Zahnärztlichen Bezirksverband)

  Falls eine Genehmigung zum Zeitpunkt der Anmeldung 
noch nicht vorliegt  kann vorläu g eine Bestätigung der 
Ausbildungspraxis vorgelegt werden. (Ausbildungsanfang 
und Ausbildungsende unbedingt angeben!)
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   1 Lichtbild
   opiergeld 20 U  bitte passend als Bargeld

eitere nformationen zur nline-Anmeldung nden ie auf 
unserer Homepage:
htt s fa musin de

10. Jahrgangsstufe

Prinzipiell mögliche Schultagskombinationen 
(sind je nach Zeitpunkt der Einschreibung Ihrer Auszubildenden  
vielleicht nicht mehr alle verfügbar!)

ganztags
halbtags
08:00 – 12:00 oder
12:00 – 16:00 Uhr

10 A Montag +  Dienstagvormittag
10 B Montag +  Mittwochvormittag
10 C Montag +  Mittwochnachmittag
10 E Dienstag +  Freitagvormittag
10 F Dienstag +  Freitagvormittag
10 G Dienstag +  Mittwochvormittag
10 H Mittwoch +  Donnerstagnachmittag
10 I Mittwoch +  Donnerstagnachmittag
10 L Mittwoch +  Dienstagnachmittag
10 M Donnerstag +  Mittwochvormittag
10 N Donnerstag +  Freitagvormittag
10 O Donnerstag +  Freitagvormittag
10 P Freitag +  Donnerstagvormittag
10 T Freitag +  Donnerstagvormittag

10 S Dienstag +  Mittwochnachmittag

 
Bitte entscheiden Sie sich für eine Schultagskombination  
für alle drei Ausbildungsjahre.
Sie erhalten Ihre Wunschkombination!
Sollte das nicht möglich sein, setzen wir uns mit Ihnen in Verbindung.
Bitte sehen Sie von Rückfragen ab.

Nur für Abiturienten/Umschüler mit einem 
2-jährigen Ausbildungsvertrag

WICHTIG:  
Im zweiten und dritten Ausbildungsjahr hat Ihre Auszubildende bzw. Ihr Auszubildender weiterhin am langen Schultag Unterricht.

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
Silke Ballach, OstDin, Schulleiterin

Orleansstraße 4, 81669 München
Telefon 089 233 48940, Telefax 089 233 48948
E-Mail: bs-zahnmedizin@muenchen.de
Homepage: https://zfa.musin.de
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Das Fortbildungszentrum des ZBV München im Städtischen  Klinikum München-Harlaching ist kein steriler Büro trakt, sondern eine 
lebendige Praxis mit 4 Zahnärzten und 20 Teammitarbeiterinnen. Seminarräume und 8 Behandlungsplätze bieten auf 500 Quadratmetern 
die Grundlage für das, was der ZBV München unter Fortbildung versteht: Echte Praxis kann man nur in einer echten Praxis lernen. 

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Katja Wemhöner, Tel.: 089 -72 480 304, Fax: 089 -723 88 73, mail: kwemhoener@zbvmuc.de

nline Anmeldung   htt s muc de f rt ildung

Prophyla e Basiskurs

 Das Original schon seit 20 Jahren

  Prophyla e  der ohl ichtigste Baustein der modernen ahnmedizin ist eine span-
nende Herausforderung, entsprechend viele Weiterbildungsziele gibt es: die PAss, 
die MP und die D . Der Prophyla e Basiskurs bietet einen abgestimmten und sehr 
sinnvollen Einstieg in die Welt der zahnärztlichen Prävention, er ist die perfekte Ba-
sis für die rganisation und Umsetzung moderner Prophyla e in ihrer Pra is. er 
weiter machen möchte hat Vorteile: PAss und auch die ZMP bauen auf den hier 
vermittelten Inhalten auf. Dem ZBV München ist es besonders wichtig, dass sich 
die aktuellen nt icklungen im Prophyla e Basiskurs iderspiegeln: eniger ari-
es, dafür mehr Parodontitis, weniger Kinder, dafür mehr Alte. Und die praktischen 
Übungen kommen natürlich auch nicht zu kurz: „Reden ist gut, machen ist besser“. 

  Dieser Basiskurs richtet sich an ZAH bzw. ZFA, 
orkenntnisse in der zahnmedizinischen Prophyla e sind nicht erforderlich.

ursinhalte
  ormalien: Delegation  icherheit  ygiene – rundlagen der Anatomie  Physio-
logie und Pathologie: Zahnhartsubstanz (Kariologie) und Zahnhalteapparat 
Parodontologie  – Befundung supragingival: ariesrisiko  Pla ue- und ingivitis -
ndizes  P  mit klarer trategie – nstrumentenkunde: onden  caler und üret-
ten  Unterschiede Ultraschall- und challscaler – ahnoberfl ächenpolituren  irk-
stofftherapie  nstruktion und Motivation zur Mundhygiene – rundlagen der 

rnährungsberatung – issurenversiegelung – Abrechnung

ra is
 äusliche Mundhygiene: einigung  irkstoffe  ystematik 
 Instrumente: PAR- und WHO-Sonden, Scaler und Küretten
 Instrumentation, Abstützungen, Patientenlagerung
 PSI, dmf/t- bzw. DMF/T-Bestimmung, Plaque- und Blutungs-Indizes
 Ultraschalleinsatz und Scaling
 ahnoberfl ächenpolitur  ungenreinigung und luoridierung
 Instrumentenschleifen

089 -72 480 304

zbv münchen | 2 0 21

Referenten
DH Karin van Hulst, DH Stefanie Lautner, 
DH Ulrike Schröpfer, ZMF Gudrun Plößl, Prof. Dr. 
Christoph Benz, Dr. Cornelius Haffner

Kursort
Städtisches Klinikum München-Harlaching

Anmeldung
Mittels Anmeldeformular, Kurs-Nummer und
erforderlicher Anlagen oder online

Gebühr
840,00 €
inklusive Skript, Mittagessen, Kaffeepausen 
und Prüfungsgebühr

Termine  0 :00 bis 18:00

ursnummer 210  2 .0 . – 2 .0 .2021 
 0.0 . – 0 .10.2021

ursnummer 210  18.11. – 20.11.2021
 2 .11. – 28.11.2021
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Röntgenkurs Aktualisierung für zahnärztliches Personal

ZAH/ZFA, die im Röntgenbetrieb einer Praxis arbeiten, müssen ihre „Kenntnisse im  Strahlenschutz“ alle 5 Jahre aktualisieren.

Referenten Dr. Cornelius Haffner
Kursort +NEU+ Zahnklinik München, Goethestr. 70, 80336 München, Großer Hörsaal
Anmeldung Mittels Anmeldeformular, Kurs-Nummer und erforderlicher Anlagen oder online
Gebühr 8 00  inklusive kript  erti  kat

Termine 1 :00 bis 1 : 0 Kurs-Nr. 2108 22.09.2021

Röntgenkurs 10 Stunden für zahnärztliches Personal

Wenn Sie als Zahnmedizinische Fach angestellte(r) (ZFA) die Röntgen-Abschluss prüfung in der Berufsschule nicht bestanden 
haben, können Sie dies zeitnah in einem 10-Stündigen Kurs nachholen. 

Referenten Dr. Cornelius Haffner, Prof. Dr. Gabriele Kaeppler
Kursort Seminarraum ZBV München, Georg-Hallmaier-Str.6, 81369 München
Anmeldung Mittels Anmeldeformular, Kurs-Nummer und erforderlicher Anlagen oder online
Gebühr 150,00 €, inklusive Skript, Kaffeepausen, Mittagessen

Termine 0 :00 bis 18:00 Kurs-Nr. 2113  22.10.2021

KURSABSAGEN

olgende ortbildungen erden 2021 bedauerlicher eise nicht statt  nden können:

PAss – Prophyla e Assistentin  n the Top – Deep caling manuell und maschinell für MP s und PAss  
Update unktionslehre – das ABC der chienentherapie  Zirkel Training Endodontie

Bildquelle: Africa Studio/Shutterstock.com
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Modul Basics-Bronze – caling: tep by tep  ursumfang: 1 Tag  für zahnärztliches Personal

ursinhalte
  Instrumentenkunde, Scaling mit Universalscaler am Phantomkopf, Körperschonende korrekte Sitzpositionen, Diverse extra- und 
intraorale Abstützungsmöglichkeiten incl. Hilfsabstützung, Sichere Adaption und Angulation der Instrumente um Gingiva-Trau-
mata zu vermeiden  Arbeitssystematik  ebel- oder ugbe egung mit dem richtigen Dreh  An endung von chall- und 
 Ultraschallgeräten, Sondierungsübungen, um das Ergebnis zu überprüfen

Das Modul Basic-Bronze  schließt mit einem Teilnahmezerti kat ab

Termine 0 :00 bis 17:00 Kurs-Nr. 1 18.09.2021
 Kurs-Nr. 2 11.12.2021

Modul P - ilber – P - rfolgskonzept  ursumfang:  Tage  für zahnärztliches Personal

ursinhalte
  Befundung: P AP B  caling  chall- und Ultraschallan endung  lattflächenpolitur  Airpolishing  Mundhygienetraining am 
Patienten, Patientenführung, Motivation, Demonstration und Instruktion, Fluoridierung, Terminmanagement

Das Modul „PZR-Silber“ beinhaltet ein begleitendes, kollegiales Prüfungsfachgespräch und  
schließt mit einem Teilnahmezerti kat ab

Termine 0 :00 bis 17:00 Kurs-Nr. 1 24.09.2021/25.09.2021/09.10.2021
 Kurs-Nr. 2 15.10.2021/16.10.2021/23.10.2021

Modul PA - old – PA - onzept nach aktuellem tand  ursumfang:  Tage  für zahnärztliches Personal

ursinhalte
  PA- tatus  Befund  Diagnose und Dokumentation  eue lassi kation  taging und rading   Leitlinie  Aufklärung- und The-
rapiegespräch  begleitende Antibiotikatherapie  nitialtherapie incl. patientenindividuelle Mundhygieneunter eisung  Antiinfek-
tiöse Therapie, Praktisches Training mit Spezialküretten Schall/ Ultraschall, PA-N, Befund-Evaluation, UPT, Erfolgreiche Betreu-
ung des PA-Patienten, Die neue PAR Richtlinie und Möglichkeiten der Abrechnungen

Das Modul PA - old  beinhaltet ein begleitendes  kollegiales Prüfungsfachgespräch und schließt mit einem Teilnahmezerti -
kat ab

Termine 0 :00 bis 17:00 Kurs-Nr. 1 05.11.2021/06.11.2021/19.11.2021/20.11.2021

Der ZBV vor Ort
Praxisinterne Prophylaxekurse exklusiv für Ihr Team

Ja, Sie lesen richtig – der B  München kommt in hre Pra is! Auf vielfachen unsch hat das eferenten:innenTeam 
ihres B  München ein ortbildungsprogramm auf die Beine gestellt  dass sich e klusiv und ganz individuell mit dem Prophyla e-
konzept ihrer Pra is auseinandersetzt und ihr Team gezielt t macht. Dabei haben ie die Möglichkeit  
für bis zu sechs Teilnehmern aus folgenden drei Fortbildungsmodulen zu wählen: 

Referenten DH Karin van Hulst, DH Stefanie Lautner
Kursort Zahnarztpraxis (max. 6 Teilnehmer)
Anmeldung online auf www.zbvmuc.de
Gebühr 980,00 € pro Kurstag, Inkl. Skripten, Materialien, Praxis-Check Up vor Kursbeginn

Bei Terminwünschen oder Fragen schreiben Sie uns bitte unter zbvgoespraxis@web.de
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STORNIERUNG / KURSABSAGE

Bei Stornierung durch den Teilnehmer ab 5 Wochen vor Kursbeginn ist eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 20,- fällig. Bei Stornierung ab 
zwei Wochen vor Kursbeginn betragen die Stornogebühren 50 % der Kursgebühr. 
Ein Rücktritt oder eine Absage nach Beginn der Veranstaltung kann nicht mehr berücksichtigt werden. Entsprechendes gilt bei Nichterscheinen 
ohne vorherige Stornierung. Dem Teilnehmer bleibt vorbehalten, im Einzelfall einen geringeren Schaden, dem ZBV München bleibt vorbehal-
ten, im Einzelfall einen höheren Schaden nachzuweisen.
Rücktritte/Stornierungen/Absagen müssen schriftlich vorgenommen werden. Entscheidend dafür ist das Datum des Eingangs beim ZBV 
München. Die Vertretung gemeldeter Teilnehmer ist selbstverständlich möglich.
Der ZBV München behält sich in Ausnahmefällen die Änderung von Terminen, Referenten und gering fügige Änderungen des Seminarinhalts 
unter Wahrung des Gesamtcharakters der Veranstaltung und des Vertragszwecks vor. Bei Ausfall des Kurses, durch Erkrankung des Referen-
ten, höhere Gewalt oder sonstigen nicht vom ZBV München zu vertretenden wichtigen Gründen, besteht kein Anspruch auf Durchführung der 
Veranstaltung. Im Falle zu geringer Teilnehmerzahl behält sich der ZBV München den Rücktritt vor. In diesen Fällen werden die Teilnehmer 
umgehend vom ZBV München informiert und die geleistete Kursgebühr wird erstattet. 
In jedem Falle beschränkt sich die Haftung ausschließlich auf den Veranstaltungspreis. Schadensersatzansprüche jeglicher Art gegenüber 
dem ZBV München sind ausgeschlossen, sofern sie von ihm nicht grob fahrlässig oder vorsätzlich verursacht werden.

Datenschutzhinweis:  
Die vom ZBV München Stadt und Land von Ihnen geforderten und angegebenen personenbezogenen Daten werden gemäß den derzeit geltenden  
gesetzlichen Datenschutzrechtsverordnungen erhoben, bearbeitet, gespeichert und gegebenenfalls gelöscht. Weitere Hinweise unter www.zbvmuc.de oder  
durch den Datenschutzbeauftragten der Körperschaft.

Röntgenkurs Aktualisierung für Zahnärzte/innen

Wer die Röntgenfachkunde 2016 er worben hat, muss sie 2021 aktualisieren. 

Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an der Aktualisierung nur dann möglich ist, wenn Sie im Besitz des Erwerbs einer 
deutschen Fachkunde im Strahlenschutz sind.

Referenten Prof. Dr. Christoph Benz, Prof. Dr. Gabriele Kaeppler
Kursort +NEU+ Zahnklinik München, Goethestr. 70, 80336 München, Großer Hörsaal
Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs-Nummer oder online
Gebühr 8 00  inklusive kript  Prüfung  erti kat
Fortbildungspunkte 5

Termine 17:00 bis 1 :1  Kurs-Nr. 2117  29.09.2021

Ausbildung zum Brandschutzhelfer für Zahnärzte/innen

innvoll für Pra isinhaber – ach den orgaben A  A2.2 Abschnitt 6.2 und 7 1  ür ede A-  - u. M -Pra is vorgeschrieben 
Eine Anmeldung zu diesem Kurs ist auch für alle anderen Berufsgruppen innerhalb des HKaG möglich.

ursinhalte
  90 - 120 Min. Grundzüge des vorbeugenden Brandschutzes, Betriebliche Brandschutzorganisation,  
Verhalten im Brandfall, Gefahren durch Brände, Funktions- und Wirkungsweise von Feuerlöscheinrichtungen,
Praktische Löschübung mit Feuerlöscheinrichtungen

Referenten Richard Schmid, Brandinspektor
Kursort Städtisches Klinikum München-Harlaching
Anmeldung Mittels Anmeldeformular und Angabe der Kurs-Nummer oder online
Gebühr 88,00 €
Fortbildungspunkte 4

 Termine 16:00 bis 1 : 0 Kurs-Nr. 2123  06.10.2021
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KURSANMELDUNG

Kurs-Nr.:

Name Kursteilnehmer/in

Geburtsdatum und Geburtsort

Adresse Kursteilnehmer/in

Rechnungsadresse  Praxis/  Privat

Name/Adresse der Praxis

Telefon/Telefax/E-Mail

 A  T     A A    A  T 

PRAXISPERSONAL

Prophyla e-Basiskurs: A A-Urkunde  öntgenbescheinigung in opie
Röntgenkurs (10-Std.): ZAH/ZFA-Urkunde, Bescheinigung über 3-Std. praktische Unterweisung durch Praxisinhaber
Aktualisierung-Röntgen: Aktuelle Röntgenbescheinigung in Kopie

ZAHNÄRZTE/INNEN

Aktualisierung Röntgen:  Hiermit bestätige ich, dass ich im Besitz des Erwerbs der deutschen Fachkunde im Strahlenschutz bin.

ZAHLUNG DER KURSGEBÜHR

Hiermit melde ich mich verbindlich zu o.g. Fortbildungsveranstaltung des ZBV München Stadt und Land an.
 Ich habe die Stornobedingungen gelesen und erkläre mich damit einverstanden.

 Sollte die Anmeldung 3 Wochen vor Kursbeginn oder später erfolgen, ist die Zahlung der Kursgebühr per Überweisung fällig.
  Gemäß den Vorschriften (gültig ab 01.02.2014) zum SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren erfolgt der Einzug mit Vorankündigung 

Pre- oti cation  als echnungsbestandteil mit Angabe unserer läubiger- D und der Mandatsreferenznummer.

  Überweisung: Ich werde die fälligen Kursgebühren nach Rechnungserhalt gemäß den Vereinbarungen  
der Rechnungsstellung rechtzeitig vor Kursbeginn per Überweisung bezahlen.

 Datum Unterschrift, Stempel

  Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats: Ich ermächtige den ZBV München, Kursgebühren von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV München auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulö-
sen. Die Abbuchung erfolgt gemäß den Vereinbarungen in der Rechnungstellung.

  Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 
  Praxiskonto/  Privatkonto

 Kontoinhaber: Kreditinstitut:

 IBAN: BIC:

 Datum/Unterschrift, Stempel (bzw. Bevollmächtigte/r für SEPA-Lastschriftmandat)
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Dr. Eckart Heidenreich
2. Vorsitzender des 

Vorstands 
ZBV München Stadt und Land

Dr. Thomas Maurer
2. Beisitzer

ZBV München Stadt und Land

Dr. Frank Hummel
5. Beisitzer

ZBV München Stadt und Land

Dr. Dorothea Schmidt
1. Vorsitzende des 

Vorstands 
ZBV München Stadt und Land

ZA Karl Sochurek
1. Beisitzer

ZBV München Stadt und Land

Dr. Susanne Strauch
4. Beisitzerin

ZBV München Stadt und Land

Dr. Sascha Faradjli
3. Beisitzer

ZBV München Stadt und Land
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Das Original
SEIT 2019 FINDET DIE MONTAGSFORTBILDUNG DES ZAHNÄRZTLICHEN BEZIRKSVERBANDS MÜNCHEN 
IN DER ZAHNKLINIK MÜNCHEN STATT.

Verehrte liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir grüßen Sie herzlich aus dem ZBV München! 

Die Montagsfortbildung ist seit über 40 Jahren für Kolleginnen 
und Kollegen aus München eine Institution. Regelmäßig be-
grüßen wir bis zu 250 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

An et a 12 ausge ählten Montagen im ahr  nden zu un-
terschiedlichen zahnärztlichen Fachthemen Veranstaltungen 
statt. Das Angebot ist für die Münchner Kollegenschaft kos-
tenlos. eit anuar 201   ndet die Montagsfortbildung ieder 
in der Universitätszahnklinik statt.

ie  nden uns:

Zahnklinik der LMU München
Goethestraße 70, 80336 München
Großer Hörsaal im Erdgeschoss

Die Vorträge beginnen um 20.00 Uhr ct 
und enden gegen 21.45 Uhr.

m orfeld der e eiligen Termine  nden ie ein kurzes Abs-
tract des Referenten. Soweit die Referentinnen und Referen-
ten zustimmen   nden ie nach der eranstaltung das kript 
zum Download auf www.zbvmuc.de.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und den 
Austausch mit Ihnen!

Ihr Vorstand des ZBV München

montagsfortbildung

Bildquelle: Veles Studio/Shutterstock.com

Teilnahme nur mit schriftlicher Anmeldung möglich!

• Anmeldung

Wir dürfen Sie bitten, sich online unter 
www.zbvmuc.de oder sich per E-Mail unter 
info@zbvmuc.de schriftlich anzumelden.

Montagsfortbildung/Thema:

An der oben genannten Montagsfortbildung 
des ZBV München Stadt und Land nehmen folgende 
Personen teil. 

Teilnehmer:

Datum/Unterschrift/Stempel/:

Die Veranstaltung ist für Mitglieder des ZBV München 
Stadt und Land kostenfrei. 

Gemäß den Leitsätzen der BZÄK, DGZMK und KZBV 
zur zahnärztlichen Fortbildung wird diese Veranstaltung mit 
2 Fortbildungspunkten bewertet.

Andere noch online – der ZBV München endlich wieder live vor Ort!
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20. September 2021 Arbeitskreis für Chirurgie

Thema:  Wege zum erfolgreichen Implantat
 Planung – ndikation – be ährte Methoden – Dokumentation – Aufklärung
Referent: Prof. Dr. Dr. Eberhard Fischer-Brandies, München

>>> Abstract:
Die Implantologie hat heute einen festen Platz in der zahnärztlichen Versorgung. Aber nicht alle sind Spezialisten 
auf diesem Gebiet. Der Vortrag soll Hinweise geben, wie man Implantate effektiv und erfolgreich in das eigene Behand-
lungskonzept einbeziehen kann. Besprochen werden das Procedere bei Implantatwunsch und die relevanten Aspekte der 
Planung unter Darstellung von klinisch Bewährtem und weniger Bewährtem. Um bei rechtlichen Auseinandersetzungen 
erfolgreich zu sein, sind Dokumentation und Aufklärung wesentlich. Doch welche Inhalte sind relevant?

Ziel der Fortbildung ist es, Wege zum erfolgreichen Implantieren aufzuzeigen und Sicherheit zu vermitteln.

11. Oktober 2021 Arbeitskreis für Kieferorthopädie

Thema:  Interdisziplinäre kieferorthopädische Rehabilitation
Referent: Prof. Dr. Dr. Robert Fuhrmann,
 Universitätsklinik und Poliklinik für Kieferorthopädie Halle (Saale)
 Direktor der Klinik

08. November 2021 Arbeitskreis für Zahnerhaltung

Thema:  onservative estauration endodontisch behandelter ähne – 
 Was kommt nach der Wurzelkanalbehandlung?
Referent: Prof. Dr. Till Dammaschke
  erti  ziertes Mitglied der uropäischen esellschaft für ndodontie 
 Westfälische Wilhelms-Universität 
 Poliklinik für Parodontologie und Zahnerhaltung Münster

06. Dezember 2021 Arbeitskreis für Kieferorthopädie

Thema:  Einsatz verschiedener Brackets und Prescriptions in der orthodontischen Therapie
Referent: Prof. Dr. Andrea Wichelhaus
 Direktorin der Poliklinik für Kieferorthopädie
 Ludwig-Maximilians-Universität München
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Bekanntgabe von Terminen zur Abschlusspüfung für Zahnmedizinische Fachangestellte Juni/Juli 2021

16.06.2021 Abschlussprüfung – chriftlicher Teil
(Mittwoch, Zeitplan siehe Aushang!) •  andy- erbot!
 •  Taschenrechner nicht vergessen!
 •  Personalausweis mitnehmen!
 •  Prüflinge erhalten Terminzettel  zur orlage für die ausbildende Pra is

Die Einteilung in die Prüfungsräume wird auf der Homepage der Berufsschule zeitnah zur Prüfung veröffentlicht.
Bitte merken Sie sich Ihre Prüfungsnummer!

Ablauf der Schriftlichen Prüfung
08: 0 – 10:00 Uhr Behandlungsassistenz einschließlich öntgen
10:00 – 11:00 Uhr Pra isorganisation und -ver altung
11:00 – 11:  Uhr Pause
11:  – 1 :1  Uhr Abrechnungs esen
1 :1  – 1 :00 Uhr irtschafts- und ozialkunde

Die Aufgabensätze für die Bereiche Behandlungsassistenz und Praxisorganisation und -verwaltung werden  
gemeinsam ausgeteilt. ur Bearbeitung steht die eit von 8. 0 – 11.00 Uhr zur erfügung. s ist mit dem Bereich  
Behandlungsassistenz zu beginnen. Die Aufgabensätze für die Bereiche Abrechnungswesen und  

irtschafts- und ozialkunde erden gemeinsam ausgeteilt. ur Bearbeitung steht die eit von 11.  – 1 .00 Uhr  
zur Verfügung. Es ist mit dem Bereich Abrechnungswesen zu beginnen.

Sommerabschlusspüfung für Zahnmedizinische Fachangestellte am 16.06.2021

Wichtig: Negativer Coronatest erforderlich
sh. auch Prüfungsanmeldebestätigung – M BLATT – ygienehin eise

Der Einlass zur Prüfung ist um 08:00 Uhr. Bitte erscheinen Sie pünktlich. Wiederholer, die mit Praxisorganisation und  
-verwaltung oder Abrechnungswesen starten, erscheinen jeweils 20 Minuten vor Prüfungsbeginn!

Für den Einlass ins Schulgebäude ist ein negativer Coronatest erforderlich  
Kontrolliert wird im Prüfungsraum. Nachweis und Personalausweis bereithalten.

Der Nachweis kann wie folgt erbracht werden:
• eifacher mpfnach eis z eite mpfung muss älter als 1  Tage sein – mpfpass
• Nachweis einer ausgeheilten Covid-19-Erkrankung innerhalb der letzten 6 Monate -Bescheinigung vom Arzt o.ä.)
• ach eis eines gültigen Corona-Tests schriftlich – nicht älter als 8 tunden  

www.notdienst-zahn.de |
Auf dieser Internetseite können sich Schmerzpatienten darüber informieren, welche Praxis in Ihrer Umgebung an allen Wochen-
enden  eier- und Brückentagen für den zahnärztlichen otdienst eingeteilt ist  und z ar bayern eit. Der zeitliche Umfang des 
Notdienstes in der Zahnarztpraxis ist in München Stadt und Land auf die Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr festgesetzt. In der übrigen Zeit, 00.00 Uhr bis 24.00 Uhr, besteht Behandlungsbereitschaft, also Rufbereitschaft.
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Laut Zahnheilkundegesetz, Berufsordnung und Delega tions rahmen der Bundeszahnärztekammer ist eine selbst ständi ge, 
freiberufl iche Tätigkeit zahnärztlichen Personals am Patienten nicht möglich. Die Arbeit am Patienten hat immer unter Auf-
sicht und Verantwortung des Praxisinhabers, also des approbierten Zahnmediziners zu erfolgen. 

Mitgliedsbeiträge

Am 01.07.2021 ist der Mitgliedsbeitrag für das III. Quartal 2021 fällig.

Quartalsbeiträge für den ZBV München
Gruppe 1A 2A 2B 3A 3B 3C 3D 5
ZBV/€   110,-   57,-   28,-   110,-   110,-   34,-   24,-   50 v. H. der Beitragshöhe
         nach der zutreffenden 
         Beitragsgruppe

Die Beiträge werden durch Einzugsermächtigung im SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen.  
(lt. Beschluss in der Delegiertenversammlung des Zahnärztlichen Bezirksverbandes München Stadt und Land am 05.12.2018)  
Die neue Beitragsordnung tritt am 01.04.2020 in Kraft.

17.06.2021 – 07.07.2021 Abschlussprüfung – Praktischer Teil

Der Termin für die Praktische Prüfung steht auf der Homepage der Berufsschule bereit.

21.07.2021 – 22.07.2021 Abschlussprüfung – Mündlicher Teil

22.07.2021 Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses

Ab 8:00 Uhr in der Berufsschule – Änderungen aufgrund von Corona-Maßnahmen möglich!
Genauer Zeitplan, gestaffelt nach Prüfungsnummer, ist dem „Terminzettel” zu entnehmen oder auf  
der Homepage nachzulesen.

 •  Ausgabe der Urkunden, der Prüfungszeugnisse, der Röntgen- und  
der Prüfungsbescheinigungen der Bayerischen Landeszahnärztekammer

 • Ausgabe der Abschluss- bzw. Entlasszeugnisse der Schule

Bei bestandener Prüfung enden die Ausbildungsverträge automatisch mit dem 22.07.2021
bei nicht bestandener Prüfung gemäß Vertragsende!
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Geschäftsstelle ZBV München Stadt und Land

Zu folgenden Bürozeiten erreichen Sie uns telefonisch:

Montag bis Donnerstag 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Katja Wemhöner
Tel.: 72480-304, E-Mail: kwemhoener@zbvmuc.de
– Mitgliederverwaltung
– Fortbildungskurse ZÄ/ZA und ZAH/ZFA
– Berufsbegleitende Beratung
– Terminvereinbarung

Oliver Cosboth
Tel.: 72480-308, E-Mail: ocosboth@zbvmuc.de
– ZFA-Ausbildung und -Prüfung
– Zahnärztlicher Anzeiger
– Montagsfortbildung

Kerstin Birkmann
Tel.: 72480-311, E-Mail: kbirkmann@zbvmuc.de
– Buchhaltung
– Berufsrecht
 Montag bis Mittwoch 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 Mittwoch 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Meldeordnung und Anzeigepfl ichten

Änderungen wie z.B. Privat- und Praxisanschrift, Beginn oder 
Ende einer Tätigkeit, Niederlassung, Praxiswechsel oder Pra-
xisaufgabe, zusätzliche akademische Grade, etc. müssen 
dem ZBV München Stadt und Land umgehend mitgeteilt wer-
den! Verstöße gegen die Meldeordnung sind zugleich Verstö-
ße  gegen   Abs. 2 der Berufsordnung für die Bayerischen 
Zahnärzte und können berufsrechtlich geahndet werden.
Fax: 089 -723 88 73, E-Mail: kwemhoener@zbvmuc.de

Änderung von Bankverbindungen

Bitte denken Sie daran, den ZBV München rechtzeitig bei Än-
derung Ihrer Bankverbindung zu informieren. Meistens erhe-
ben die Banken bei einer Rückbelastung des Beitragseinzuges 
eine Rücklastschriftprovision von derzeit € 3,00, die wir an Sie 
weitergeben müssen, wenn Sie die Meldung versäumt haben.
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Jahresabonnement € 35,- zzgl. MwSt.
und Versandkosten. 
Aufl age: 000 emplare. 
Erscheinungsweise: monatlich 
ISSN 0027-3198

Impressum

Ungültigkeitserklärung Zahnarztausweis

Der Ausweis mit der Nr. 105232, ausgestellt am 12.09.2018, 
wird für ungültig erklärt.

STAMMTISCH

Am 7.7.2021 um 19:00 Uhr startet 
wieder der ZBV Stammtisch für junge 
Kolleginnen und Kollegen! 
Treffpunkt: Biergarten am Nockherberg

ZA_07_2021_1.indd   32 15.06.21   13:32
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 ANZEIGENBUCHUNG  bevorzugt online unter www.zbvmuc.de

 
Kundenname/Kd.Nr.
 
Adresse
 
E-Mail/Telefon

Zahnärztlicher Bezirksverband München  
Stadt und Land  
Georg-Hallmaier-Str. 6, 81369 München

läubiger- denti kationsnr.:
DE87ZZZ00000534910

Mit meiner Unterschrift ermächtige ich den  
Zahnärztlichen Bezirksverband München Stadt und 
Land, den Anzeigenpreis von meinem nachfolgend  
genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die  
vom ZBV München Stadt und Land auf mein Konto  
gezogenen Lastschriften einzulösen.

ontoinhaber: 

BA :

B C: 

Unterschrift und tempel:

in eis: ch kann innerhalb von acht ochen  beginnend mit dem  
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten  
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 
Größe Stellengesuch andere Rubriken

 85 x 30 mm    69,00 €     105,00 €
 85 x 47 mm    99,00 €  140,00 €
 85 x 64 mm 119,00 €  159,00 €
 85 x 81 mm 149,00 €  195,00 €
 85 x 98 mm 169,00 €  229,00 €
 85 x 115 mm 188,00 €  250,00 €
 85 x 132 mm (1/4) 208,00 €  278,00 €
 175 x 132 mm (1/2) -  439,00 €
 175 x 268 mm (1/1) -  697,00 €

 
     Sonderplatzierung Umschlagseite 4, + 10%
     Chiffre 15,00 €
     Farbaufschlag 4c Anzeigen + 10% (Standard sw)
     Andere, individuelle Schriftart + 10%
     Autorkorrekturen 65 €/Std.
     Logoplatzierung 15,00 €
     Korrekturabzug 5,00 €

Alle Preise zuzüglich 19% MwSt.
Bei nicht angefordertem oder termingerecht  
freigegebenem Korrekturabzug übernehmen wir  
keine Haftung für etwaige Satzfehler.

B  München tadt und Land  eorg- allmaier- tr. 6  81 6  München  a : 08 -72  88 7   anzeigen zbvmuc.de 

Bitte kreuzen Sie Ihren gewünschten Erscheinungstermin für folgende Ausgabe/n an und wählen Sie die Rubrik,  
unter der hre Anzeige erscheinen soll. ählen ie bitte hr Anzeigenformat.

Bitte geben Sie hier Ihren Anzeigentext deutlich in Druckbuchstaben ein.
Bitte beachten Sie, dass bei einer Anzeigengröße von 85 x 30 mm der maximale Textumfang 180 Zeichen, bei maximal 6 Zeilen beträgt. 

 

 

 

 

 

 

 r. 08 Anzeigenschluss: 07.07.21 rscheinungstermin: 1 .07.21  Stellengesuch  Stellenangebot  Verschiedenes

 r. 0  Anzeigenschluss: 0 .08.21 rscheinungstermin: 16.08.21  Stellengesuch  Stellenangebot  Verschiedenes

 r. 10 Anzeigenschluss: 01.0 .21 rscheinungstermin: 1 .0 .21  Stellengesuch  Stellenangebot  Verschiedenes

 r. 11 Anzeigenschluss: 2 .0 .21 rscheinungstermin: 11.10.21  Stellengesuch  Stellenangebot  Verschiedenes

 r. 12 Anzeigenschluss: 27.10.21 rscheinungstermin: 08.11.21  Stellengesuch  Stellenangebot  Verschiedenes

 r. 1  Anzeigenschluss: 2 .11.21 rscheinungstermin: 06.12.21  Stellengesuch  Stellenangebot  Verschiedenes

Termine werden regelmäßig aktualisiert und können vorab unter www.zbvmuc.de eingesehen werden.
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ANZEIGENBUCHUNG  
bevorzugt online unter www.zbvmuc.de

Moderne Praxis im München-Waldtrudering sucht

Angestellten Zahnarzt/Zahnärztin oder 
Vorbereitungsassistentin

mit Berufserfahrung möglichst bald.

Überdurchschnittliches Anfangsgehalt, 
Umsatzbeteiligung möglich, hervorragende 

Arbeitszeiten bei 35h/Woche, gefühlter Halbtagsjob, 
entspannte Atmosphäre, familiärer Umgangston, 

Unistandards, volldigitalisierte Wohlfühlpraxis, 
80% Privatanteil.

gruber.dent@t-online.de
www.dr-stefan-gruber.de

 0171 60 40 777

Moderne Praxis in München Trudering sucht
 junge ZFA für Prophylaxe und Rezeption

in Vollzeit.
Ab sofort oder später.
praxis@doc-gleich.de

Junges und aufgeschlossenes Team in Waldtrudering sucht 
ZFA/ZMP

in VZ zur Verstärkung für Assistenz und Prophylaxe.
Dr. N. Eickmann
089/4304608

www.zahnarzt-waldtrudering.de

Wir bieten zudem Zahnärzte (w/m/d) für Krankheits-/Urlaubsvertretungen!

Festanstellung - für Bewerber (w/m/d) kostenlos!
Alexandra Lendeckel   ·   Lindwurmstr. 177   ·   80337 München

Tel.: 089-46 13 94 57  ·  Mobil 0163-631 09 37  ·  www.lendeckel.com

Wir suchen (w/m/d):
Kinderzahnarzt - angestellte Zahnärzte mit/ohne Erfahrung in ITNs und Kinder-
  behandlungen! Schwabing, Neuhausen, Bad Aibling, Crailsheim!
KFO-Zahnarzt - in VZ für Crailsheim in Anstellung & 2 Tage Reg. Mü.-Nord!
ZFA - für 100% Assistenz in VZ! Zahlreiche neue, freie Top-Stellen,
  gut mit dem MVV erreichbar! Spitzengehälter!
ZFA-KFO - Ass. in VZ für 6 ver. KFO- Zahnarztpraxen! Laim, Ismaning, 
  Obermenzing, Marktschwaben, Hasenbergl, Reg. Westkreuz
ZMP/DH - 25 – 30h, für Mü.-West (2 ganze Tage + ½ Tag)!
KFO-Abr. - für KFO-Praxis Mü.-West, Abrechnung & Empfang! 
KFO-Zahntechn. - für 4 verschiedene Praxen, 30h oder VZ, Mü.-Westkreuz, 
  München City & Ismaning!

Personaldienstleistungen
für medizinische Berufe

Moderne Praxis in München Rotkreuzplatz 
sucht zur Unterstützung des Teams 

ab sofort, eine/n engagierte/n 
ZMV / ZMA / ZMF (m/w/d)

Vollzeit/Teilzeit für die Verwaltung
Handy: 0179/70 79 78 2

info@zahnarzt123.de

Fröhliches Praxisteam in Ottobrunn 
sucht zur Verstärkung eine

ZMA/ZMF für Assistenz und Prophylaxe. 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung! 

zahnaerzte-ottobrunn@web.de

KLEINE FREUNDLICHE ZAHNARZTPRAXIS
IM HERZEN VON SCHWABING

SUCHT AB 01.07.2021 FÜR CA. 18 STUNDEN 

ZMA

ZUR ASSISTENZ UND REZEPTION

KONTAKT: 
ANN-CHARLOTTE WERNER 0173-5690709
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Nummer  Anzeigenschluss  Erscheinungsdatum 

08 07.07.21 19.07.21

09 04.08.21 16.08.21

10 01.09.21 13.09.21

Nummer  Anzeigenschluss  Erscheinungsdatum 

11 29.09.21 11.10.21

12 27.10.21 08.11.21

13 24.11.21 06.12.21

Anzeigentermine 2021

www.zahnarzt-erfolgsseminare.de

Prophylaxe Notfall
bernehme fl e ibel Prophyla e Tätigkeiten.

Kontakt: 0179 / 598 68 94

Verschiedenes

Chiffre-Zuschriften nur an:
Zahnärztlicher Bezirksverband München Stadt u. Land
Georg-Hallmaier-Straße 6 · 81369 München
Kennziffer bitte deutlich auf den Umschlag schreiben!



Nummer  Anzeigenschluss  Erscheinungsdatum 

08 07.07.21 19.07.21

09 04.08.21 16.08.21

10 01.09.21 13.09.21

Nummer  Anzeigenschluss  Erscheinungsdatum 

11 29.09.21 11.10.21

12 27.10.21 08.11.21

13 24.11.21 06.12.21

Anzeigentermine 2021

Wir suchen ab sofort oder später eine ausgebildete ZFA 
(gerne auch Berufseinsteigerin) als Allrounderin in 

Vollzeit/Teilzeit für unsere Praxis in Mü-Harlaching.

ie haben gepflegte Umgangsformen und 
besitzen Teamfähigkeit, dann bieten wir Ihnen die Chance 

sich in Ihrem erlernten Beruf weiterzuentwickeln.
Bei uns erwartet Sie ein angenehmes Arbeitsklima 

und faire Konditionen.

Schauen Sie auf unsere Website und lernen Sie uns kennen.
Bewerbungen gerne auch per Email an:

Praxis Dr.Alexander Böhm

Seybothstr. 22
81545 München
089 6423834

www.info@boehm-zahnarzt.de
www.boehm-zahnarzt.de (Website)

Stellenangebote




